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& die Gemeinde Seeham radelt mit! 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 



Bürgermeister 
 

 
 

Liebe Seehamerinnen!  

Liebe Seehamer! 
 

Wenn es überall zu sprießen beginnt, 

ein helles Grün unsere Wiesen be-

deckt und die lange ersehnen wärmen-

den Sonnenstrahlen zu spüren sind, 

dann ist endgültig der Frühling ins 

Land gezogen. So mancher wird sich 

fragen, was uns dieses Jahr bringen 

wird. Können wir Corona endlich hinter 

uns lassen und ist deren Gefährlichkeit 

gebrochen? Was wird aus dem schon 

länger als ein Jahr dauernden Krieg in 

der Ukraine? Wird es bald Frieden ge-

ben können, oder geht diese sinnlose, 

auch die für ganz Europa gefährliche 

Zerstörung noch länger weiter? Viele 

Fragen, die uns auch in Zukunft weiter 

beschäftigen werden. Wollen wir das 

Beste hoffen. 

Das Budget 2023 für die Gemeinde 

Seeham ist im Jänner von der Gemein-

devertretung einstimmig beschlossen 

worden. Wie jedes Jahr eine große 

Herausforderung, aber durch vorsich-

tige Ansätze und sparsamen Umgang, 

ist ein ausgeglichener Haushalt mög-

lich. Genauere Zahlen entnehmen sie

bitte dem nachstehenden Bericht.  

Der neue Altstoffsammelhof in Zellhof 

ist gut angelaufen. Kleinere Nachjus-

tierungen sind natürlich notwendig, 

aber es ist gelungen für beide Gemein-

den eine zukunftsweisende Entsor-

gung zu schaffen. Ich appelliere noch-

mals an alle, die Mülltrennung mög-

lichst genau zu nehmen. Je mehr 

Wertstoffe wir abliefern können, umso 

weniger Kosten fallen an und das wie-

derum kommt uns allen und besonders 

der Umwelt zugute. 

Was sind die größeren Projekte, die 

wir heuer vorhaben? Der Neubau Feu-

erwehr und Bauhof musste aus Kos-

tengründen etwas umgeplant werden, 

da die Kosten zu hoch waren. Auch die 

Teuerung hat das seine dazu beigetra-

gen. Jetzt sind wir in einem Rahmen, 

der gemeinsam mit dem Gemeinde-

ausgleichsfonds finanzierbar sein 

sollte. Das in die Jahre gekommenen 

Infozentrum beim Wasserrettungs-

Parkplatz wurde entfernt und wird 

durch eine digitale Amtstafel beim Ge-

meindeamt ersetzt. Dafür entsteht ein 

durchgehend abgetrennter Weg bis 

zum Friedhofaufgang, der barrierefrei 

zu befahren sein wird. In naher Zukunft 

wird dann auch die Neugestaltung des 

Parkplatzes geplant und umgesetzt 

werden. Die Neuerrichtung des Beach-

volleyball Platzes muss leider aus för-

dertechnischen Gründen auf den 

Herbst verschoben werden. Die Kin-

derbetreuung stellt die Gemeinde we-

gen Platz- und auch Personalmangel 

vor große Herausforderungen. Es gibt 

sehr viele Anmeldungen sowohl bei 

den Kleinkindgruppen unter 3 Jahren, 

als auch bei den Kindergartenkindern, 

sodass kurzfristig Platz geschaffen 

werden muss. Es gibt verschiedene 

Überlegungen und ich bitte schon jetzt 

um Verständnis, wenn nicht alle Be-

dürfnisse zu 100% erfüllbar sind. Es 

wird natürlich alles darangesetzt, ge-

meinsam mit den Mittarbeiterinnen im 

Kinderhaus, die bestmögliche Lösung 

für alle zu finden. 

Christine Winkler hat ihre Funktion als 

Obfrau beim Sozialen Hilfsdienst an 

Marlies Puntigam übergeben. Ich be-

danke mich bei Christine für die um-

sichtige Leitung des Vereines und 

wünsche Marlies viel Erfolg für die 

neue Aufgabe. 

Das Vereinsleben hat nach der Pande-

mie Gott sei Dank wieder an Fahrt auf-

genommen und so gibt es heuer wie-

der zahlreiche Veranstaltungen. Er-

freulicherweise wird wieder ein Mai-

baum auf unseren Dorfplatz aufgestellt 

werden. Unsere Prangerstutzenschüt-

zen werden gemeinsam mit der JVP 

diesen schönen Brauch weiterführen.  

Das Osterfest steht vor der Tür - möge 

es für alle ein Fest des Friedens für un-

sere Welt werden, die wir nur einmal 

haben. Ich wünsche allen ein frohes, 

gesegnetes Osterfest. 

Ihr/Euer Bürgermeister: 

Peter Altendorfer 
 
 
 
 

 

Salzburg radelt & die Gemeinde Seeham radelt mit  
 

Radfahren ist einfach, schnell und tut gut. Wer seine Wege 

radelnd zurücklegt, fördert die eigene Gesundheit, schont 

Geldbörse und Umwelt. Radeln Sie mit uns. Vom 20. März 

bis 30. September 2023 zählt jede Radfahrt, egal ob zur 

Arbeit, zur Schule, zum Einkauf oder zum Sportplatz. 

Auch die Gemeinde Seeham startet aktiv in den Frühling 

und radelt mit. Unter allen Bürgerinnen und Bürgern, die 

aktiv bei „Salzburg radelt“ mitmachen, werden nach Ende 

der Aktion Preise verlost. Seien Sie dabei, wenn ganz 

Salzburg radelt! Wer sich registriert und bis 30. September 

2023 mindestens 100 Kilometer einträgt, kann tolle Preise 

gewinnen.  

In der Gemeinde suchen wir Radbeauftragte, die sich in 

Arbeitsgruppen dafür einsetzen, dass Verkehrskreuzun-

gen geprüft werden und die Motivation zum Radfahren er-

höht wird. Wir wünschen euch viel Spaß beim Radeln. 

Bitte Folder in der Gemeinde abholen und ausfüllen. 

So einfach geht‘s 
Mitmachen ist kostenlos. Es sind keine sportlichen 
Höchstleistungen nötig! Neugierig geworden? 

1. Anmelden auf https://salzburg.radelt.at/ und die Wohn-

gemeinde als Veranstalter angeben, für den Sie radeln. 

2. Radeln und Kilometer eintragen – alle mit dem Rad 

zurückgelegten Kilometer zählen und können online oder 

über die Österreich radelt App eingetragen werden – 

auch Mittracken ist möglich. Das können Sie täglich, mo-

natlich oder am Ende der Aktion machen. Auch ohne In-

ternet kann man mitmachen: Teilnahmescheine erhalten 

Sie in der Gemeinde oder beim Klimabündnis Salzburg. 

3. Tolle Preise gewinnen – informieren Sie sich auf salz-

burg.radelt.at/gewinnen über die verschiedenen Gewinn-

Aktionen. Innerhalb der Gemeinde Seeham werden be-

sondere Preise verlost. 

  

https://salzburg.radelt.at/


Aktuelles 
 
 

Kostenloser Fahrradcheck  
 

Beim Radservicetag am Donnerstag, 13. April von 10 

bis 14 Uhr besteht die Möglichkeit, das eigene Fahrrad 

professionell überprüfen zu lassen. Generell wird vom 

Techniker folgendes überprüft und gewartet:  
 

➢ Schaltung ➢ Bremsen ➢ Lichtfunktion ➢ Luftdruck  

➢ Schrauben nachziehen ➢ schmieren. 
 

Treffpunkt: Dorfplatz Gemeindezentrum / bei Schlecht-

wetter im Schmiedbauerstadl 
 

Dieses Angebot gilt nur für jene, die mit Hauptwohnsitz in 

Seeham gemeldet sind. Die Kosten für die Arbeitszeit des 

Technikers sowie die Schmiermittel werden von der Ge-

meinde getragen, darüber hinaus anfallende Kosten für 

Ersatzteile sind von den jeweiligen Fahrradbesitzern zu 

übernehmen, falls Reparaturen erwünscht sind. Ein Tech-

niker kommt von der Firma Happy-Bike aus Hallwang. 

Bitte fahrtüchtige Fahrräder abgeben, nur diese werden 

vom Techniker angenommen. Nähere Auskunft im Ge-

meindeamt, keine Anmeldung erforderlich. 

 

Öffnungszeiten Altstoffsammelhof 
 

Mit Umstellung auf die Sommerzeit gelten nun die verlän-

gerten Zeiten im Altstoffsammelzentrum: 
 

Montag  13 – 17 Uhr 

Mittwoch  13 – 17 Uhr 

Freitag  09 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr 

Samstag  09 – 12 Uhr 
 

Wir ersuchen die Randzeiten abends bzw. Samstage nach 

Möglichkeit für Berufstätige freizuhalten und bis eine Vier-

telstunde vor Betriebsschluss auf das Gelände zu fahren. 

 
 

Sprechtag Vertrauenspolizist 
 

Am Donnerstag, den 13. April 2023, steht Ihnen unser Ver-

trauenspolizist, Herr Alois Pötzelsberger, von 17 bis 19 

Uhr für Ihre Anliegen und Fragen im Gemeindeamt, Be-

sprechungszimmer 1. Stock, zur Verfügung. 

 

Gratiskompost ab 7. April 
 

Die Salzburger Abfallbeseitigung in Siggerwiesen (SAB) 

verarbeitet seit Jahren den Bioabfall aus unserer Ge-

meinde. Als kleines Dankeschön für die tatkräftige Mitar-

beit erhalten die Bürger unserer Gemeinde ab 7. April 

2023 gratis und in Haushaltsmengen den von der SAB 

produzierten „Florakraft Biokompost“ im Altstoffsammelhof 

Mattsee/Seeham - solange der Vorrat reicht.  

 

Hecken und Sträucher neben Straßen 
 

In der Straßenverkehrsordnung finden sich im § 91 Best-

immungen, die auf Hecken und Sträucher entlang von öf-

fentlichen Verkehrsflächen wie Gehsteigen, Radwegen 

und Fahrbahnen Anwendung finden. Hintergrund dieser 

Bestimmung ist, die Gewährleistung der sicheren Be-

nutzung der öffentlichen Verkehrsflächen durch ausrei-

chende Sicht. Dies gilt auch für Verkehrszeichen, Ampeln 

und Straßenbeleuchtung bis auf eine Höhe von 3.20 m.  

Die Gemeinde Seeham fordert daher alle Anlieger auf, He-

cken, Sträucher oder Baumbewuchs, der in den Geh- oder 

Fahrbahnbereich hineinragt, bis an die Grundgrenze zu-

rückzuschneiden und ersucht gleichzeitig um eine regel-

mäßige Pflege.  

 

Erhöhung Heizkostenzuschuss 2022/2023 
 

Der Heizkostenzuschuss des Landes Salzburg wurde per 

01. April 2023 von € 300,- auf € 600,- erhöht. Auch die 

Nettoeinkommen je Haushalt pro Monat wurden bei allein-

stehenden Personen auf € 1.300,- und bei Ehepaaren/Le-

bensgemeinschaft auf € 1.700,- geändert. Personen, die 

2023 bereits einen Heizkostenzuschuss erhalten haben, 

erhalten automatisch nochmal € 300,- ausbezahlt. 

Anträge können im Gemeindeamt Seeham bis 31. Juli 

2023 bzw. online eingebracht werden. 

Weitere Info: https://www.salzburg.gv.at/soziales_/Sei-

ten/heizscheck.aspx   

 

Zusammen Leben heißt auch Rücksicht nehmen!  
 

Es stehen hoffentlich wieder schöne Tage vor der Tür und 

wir können die wärmenden Sonnenstrahlen auf unserer 

Terrasse, unserem Balkon oder vielleicht sogar in unse-

rem Garten genießen. In dieser Zeit der Erholung, der Re-

generation sollten wir besonders auf unsere Nachbarn 

Rücksicht nehmen und müssen wir nicht unbedingt in den 

Mittagsstunden den Rasen mähen, Teppich klopfen oder 

andere lärmintensive Arbeiten (Baustellen usw.) durchfüh-

ren. Das gleiche gilt auch für die frühen Morgen- oder spä-

ten Abendstunden oder unseren wohlverdienten Sonntag.  

Oft ist es uns nicht einmal bewusst, dass unsere Arbeiten, 

die wir fleißig und gewissenhaft durchführen, den netten 

Nachbarn von nebenan stören. Oft wird dieses Problem 

auch in einer guten Nachbarschaft nicht angesprochen, da

man diese erhalten will. Daher möchten wir mit diesem Ar-

tikel an alle Bürgerinnen und Bürger appellieren sich diese 

Fragen selber zu stellen und Rücksicht zu nehmen.  
 

Damit ein möglichst konfliktfreies Zusammenleben ge-

währleistet ist, bitten wir die Ruhezeiten zu beachten! Hier 

nochmals ein Auszug aus unserer ortspolizeilichen Ver-

ordnung: 
 

„Die Verwendung von lärmverursachenden Arbeits-, Gar-

ten-, Sport- und Freizeitgeräten ist an Sonn- und Feierta-

gen gänzlich und ansonsten in der Zeit von 12 bis 14 Uhr 

und von 19 bis 8 Uhr verboten. Ausgenommen sind Ver-

eine in Ausübung anerkannten Brauchtums“. 

https://www.salzburg.gv.at/soziales_/Seiten/heizscheck.aspx
https://www.salzburg.gv.at/soziales_/Seiten/heizscheck.aspx


Aktuelles 
 

Wechsel Bausachverständiger im Bauamt 
 

Unser langjähriger Bausachverständiger, Arch. Dipl. Ing. Hubert Föl-

sche hat sich nach 21-jähriger Funktion mit Jahresende 2022 in den 

wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Für seine stets konstruktive 

und kompromissbereite Arbeitsweise bedanken wir uns herzlich und 

wünschen ihm alles Gute für seine Zukunft. Vor allem Gesundheit, 

dass er noch viele tolle Reisen unternehmen kann. Er war und wird im 

Gemeindeamt stets ein gerngesehener Gast bleiben.  

Die Funktion des hochbautechnischen Sachverständigen hat in der 

Zwischenzeit Hr. Dipl. Ing. Dr. David Oberhummer übernommen, der 

hauptberuflich als Sachverständiger für das Land Salzburg im Referat 

Altstadterhaltung und Hochbautechnik tätig ist. 

Wir freuen uns auf eine gute, kooperative und hoffentlich lange Zu-

sammenarbeit.  

Förderung der Gemeinde Seeham für energiesparende Maßnahmen 
 

Pro Jahr werden derzeit (2023) 20 Anträge gefördert. Ge-
fördert werden energiesparende Maßnahmen wie: 
 

➢ Austausch der Fenster 

➢ Wärmedämmung 

➢ Austausch der Öl- oder Gasheizung auf eine um-

weltfreundliche Heizung 

➢ Errichtung einer Solar- oder PV-Anlage  
 

Höhe der Förderung: 300,- Euro* 
 

*Bei Mehrfachanträgen (mehrere Maßnahmen) wird eine 
Maximalförderung von 300 Euro gewährt. Nach Ablauf ei-
ner Frist von fünf Jahren kann wieder ein Antrag gestellt 
werden. 

Erforderliche Unterlagen: 
Formloser Antrag (E-mail reicht) mit Angabe der Bank-
verbindung, Rechnung und Zahlungsbeleg. Antragstel-
lung auch online unter https://www.seeham.at/Buer-
gerservice/Dienstleistungen/Foerderungen möglich. 
 
Hinweis: nur baulich genehmigte Maßnahmen werden 
gefördert (falls Baugenehmigung erforderlich) 
 
Für Fragen stehen Ihnen unsere 
Bauamtsleiterin Frau Maria Loiper-
dinger, 06217/5525-11, loiperdin-
ger@seeham.at, gerne zur Verfü-
gung. 

 

Abfluss Oberflächenwasser 
 

Wahrscheinlich wird uns wieder das eine oder andere stär-
kere Gewitter mit Platzregen treffen. Wir bitten die Bevöl-
kerung vermehrt darauf zu achten, dass Regenwasserein-
laufschächte von allfälligem Unrat etc. freigehalten wer-
den. Auch unsere Landwirte bitten wir, nach der Heuernte 
die umliegenden Einlaufgitter und Schachtabdeckungen 
etc. bei Bedarf wieder frei zu räumen, damit bei starken 
Regenfällen ein ungehinderter Abfluss der Oberflächen-
wässer gewährleistet ist. Bedenken Sie: Kleine Maßnah-
men haben oft eine große Wirkung! Vielen Dank dafür!  

Wasserzähler regelmäßig kontrollieren  
 

Nicht selten werden Liegenschaftsbesitzer bei der jährli-

chen Ablesung mit einem sehr hohen Wasserverbrauch 

konfrontiert. Um bei der jährlichen Ablesung der Wasser-

zähler keine unliebsame Überraschung zu erleben, ersu-

chen wir alle Liegenschaftsbesitzer auch während des 

Jahres den Wasserzählerstand zu überprüfen, um gege-

benenfalls rechtzeitig reagieren zu können. Dadurch kön-

nen viel Ärger, zeitraubende Behördenwege und unnötige 

Kosten erspart werden. 

 

Infozentrum - Neugestaltung 
 
Bereits letztes Jahr wurde mit der Umgestaltung 

des Strandbad-Parkplatzes begonnen und derzeit 

läuft nun die Umbildung des Infozentrums. Der 

Weg durch die Objekte Zillner zum Kirchenplatz 

wird aufgelassen. Dafür entsteht ein durchgehend 

abgetrennter Weg bis zum Friedhofaufgang, der 

barrierefrei zu befahren sein wird. Die 

abgetragenen Pflastersteine werden für den 

zukünftigen Gehweg als Belag verwendet. Dieses 

Jahr bleibt der untere Wegteil noch geschottert.  

Die Amtstafel-Schaukästen fanden ihren Platz nun 

an der Holzwand beim Stiegenaufgang zum JUZ, 

bis diese dann von einer digitalen Amtstafel beim 

Eingang des Gemeindeamtes abgelöst werden. 

https://www.seeham.at/Buergerservice/Dienstleistungen/Foerderungen
https://www.seeham.at/Buergerservice/Dienstleistungen/Foerderungen
mailto:loiperdinger@seeham.at
mailto:loiperdinger@seeham.at


Aktuelles 
 

Budget 2023 
 

Das Budget 2023 der Gemeinde Seeham wurde in der Ge-

meindevertretungssitzung am 26.01.2023 einstimmig be-

schlossen. Das Budget (Voranschlag) besteht aus einem 

Finanzierungsvoranschlag (bietet eine Übersicht über den 

voraussichtlichen Geldfluss) und einem Ergebnisvoran-

schlag (ähnlich einer Gewinn- und Verlustrechnung also 

Inkl. Abschreibungen u. Rückstellungen). In der Jahres-

rechnung befindet sich zusätzlich noch ein Vermögens-

haushalt, der das Vermögen der Gemeinde Seeham ab-

bildet. 

Budget 2023 

Der Ergebnishaushalt im Budget 2023 umfasst Ausgaben 

in Höhe von € 5.296.100,00 und gliedert sich wie folgt: 
 

€ 2.430.400,00 Sachaufwand (Verbrauchsgüter,  

                             Betriebsaufwand, Instandhaltung) 

€ 1.737.600,00 Personalaufwand (40 MitarbeiterInnen 

                            Stand per 31.12.2022) 

€ 1.082.000,00 Transferaufwand (z.B. Soziales, Kran- 

                             kenanstalten, Gastschulbeiträge) 

€      46.100,00 Finanzierungsaufwand (nur Zinsen) 
 

 

Im Budget weist der Ergebnishaushalt der Gemeinde für 

das Jahr 2023 ein negatives Ergebnis in der Höhe von € 

290.400,00 aus, wobei € 196.000,00 dieses Betrages 

durch die Rückführung auf zweckgebundene Sparbücher 

für Wasser- und Abwasserbauten (Zwischenfinanzierung 

Bau Altstoffsammelhof) und € 370.700,00 durch Abschrei-

bungen abzüglich Transfererträgen begründet ist. 
 

Der Finanzierungshaushalt im Budget 2023 zeigt ein posi-

tives Ergebnis von € 119.100,00 auf und umfasst Ausga-

ben in Höhe von € 7.793.600,00 und gliedern sich wie 

folgt:   

€ 4.581.800,00 Operative Gebarung (Alle laufende  

                            Ausgaben) 

€ 2.954.000,00 Investive Gebarung (Ausgaben für  

                            Investitionen) 

€    257.800,00 Finanzierungstätigkeit (Tilgungen) 

Hier eine Aufstellung zu einigen Gemeindebereichen 

des Budgets 2023, welche den voraussichtlichen Aus-

gaben den Einnahmen des Jahres gegenübergestellt 

wurden: 

 GESAMT-AUSGABEN  EINNAHMEN  

Gemeindebereiche  

Anteil Bund / 
Land 

Beiträge Eltern / 
Bürger 

Kosten  
Gemeinde 

Kindergarten 1.044.900,00 318.600,00 125.500,00 600.800,00 

Verschiedene Sozialhilfebeiträge 359.300,00   359.300,00 

Gesundheit Krankenanstalten 157.900,00   157.900,00 

Volksschule 161.800,00   1.800,00 160.000,00 

Altenheime (5 Personen) 56.600,00   56.600,00 

Musikalische Ausbildungen 40.000,00   40.000,00 

Schülerbeförderung 31.600,00 11.500,00 200,00 19.900,00 

Sportplätze 22.100,00   22.100,00 

Jugendzentrum 28.400,00 11.300,00  17.100,00 

Betreutes Wohnen (14 Perso-
nen) 

22.400,00  7.700,00 14.700,00 

Beförderung Kindergarten 13.600,00 1.900,00 2.000,00 9.700,00 

Schülerbetreuung 58.700,00 34.400,00 16.200,00 8.100,00 

 
 
Folgende Zahlen sind im mittelfristigen Finanzplan des Budgets 2023 für außerordentlichen Projekte enthalten: 
 

 

Investitionen 
Vorjahre 

Ausgaben 
ab 2023 

Förd. Bund 
/ Land / EU 

Sonstige 
Einnahmen 

Kosten mittelfristig 
Gemeinde 2023-2027 

Projekt Kreuzwegstationen  60.000,00 36.000,00 20.000,00 4.000,00 

Neubau Feuerwehr inkl. 
Grundkauf u. Außenanlagen 362.500,00 3.540.000,00 1.809.900,00 142.600,00 1.950.000,00 

Aufschließung Biodorfweg 182.700,00  2.000,00 63.500,00 78.000,00 43.200,00 

Neubau Bauhof inkl. Grund-
kauf u. Außenanlagen 265.000,00 2.360.000,00 1.154.600,00 8.400,00 1.462.000,00 

Altstoffsammelhof  537.800,00 25.100,00   562.900,00 

GESAMTSUMME 1.337.600,00 5.987.100,00 3.064.000,00 249.000,00 4.007.700,00 



Aktuelles 
 

Budget 2023 
 

Durch die positive Entwicklung der Bundesertragsanteile 

und das sparsame Wirtschaften der Gemeinde, konnte die 

Gemeinde Seeham im operativen Haushalt das Jahr 2022 

positiv abschließen und zusätzlich die Kredittilgungen und 

ein Teil der außerordentlichen Projekte daraus finanziert 

werden. Da bei der ersten Ausschreibung die Baukosten 

für das Projekt Bauhof und Feuerwehr durch die Baukos-

tenerhöhung im Jahr 2022 wesentlich höher ausfielen als 

in den Förderrichtlinien vorgegeben, musste das Pla-

nungsbüro sämtliche nicht unbedingt erforderlichen Bau-

elemente streichen. Die neue Ausschreibung erfolgte im 

März 2023 und die Gemeinde rechnet mit Einhaltung der 

im Budget 2023 enthaltenen Zahlen und hofft auf gute 

Förderungen durch Bund und Land, um endlich den drin-

gend benötigten Bau von Bauhof und Feuerwehr umset-

zen zu können.  

Die Gemeinde Seeham beschäftigt derzeit insgesamt 40 

Bedienstete, wovon 15 in Vollzeit und 25 in Teilzeit ange-

stellt sind (gesamt 27,1 Vollbeschäftigungsäquivalente). 

Mit 21 Beschäftigten Mitarbeiterinnen im Kinderhaus stellt 

diese Einrichtung den größten Personalanteil.  

Ich bedanke mich bei der Gemeindevertretung für die gute 

Zusammenarbeit und für den einstimmigen Budgetbe-

schluss. Mein Dank gilt auch Amtsleiter Johann Altendor-

fer und der Kassenleiterin Evelyn Illek für die Budgeterstel-

lung. 

 

Der Kreuzweg in Seeham - Ein Zeichen des Glaubens und der christlichen Tradition in unserer Region 
 

Seit Juni 2021 besteht die Projektgruppe, die an der Er-

richtung des Kreuzweges in Seeham arbeitet. Die Gesam-

torganisation erfolgt vom örtlichen Bildungswerk, als Pro-

jektträger übernimmt die Gemeinde dankenswerter Weise 

die Vorfinanzierung, da das Bildungswerk keine Ge-

schäftsgebahrung hat. Das Projekt wird in Zusammenar-

beit mit der Pfarre Seeham und Teilnehmern aus den Ver-

einen geplant und umgesetzt. Die erste Station beginnt 

beim Kriegerdenkmal (Leid, Not und Tod), führt entlang 

der Friedhofsmauer (3 Stationen), vorbei an der Seebühne 

und entlang des Uferweges (3 Stationen) und der Kinder-

gartenwiese (2 Stationen) zum Kinderhaus (2 Stationen) 

und von dort zur Friedhofskapelle 3 Stationen). Diese Ka-

pelle ist der Auferstehung Christi gewidmet. So wird eine 

Verbindung zwischen dem Beginn des Leidens und dem 

Tod Jesu Christi und der Auferstehung hergestellt. 
 

Die Gesamtsumme für die Errichtung der 14 Stationen und 

auch der Auferstehungskapelle wurde auf € 55.000,- ge-

schätzt. Die Finanzierung dieses Projektes sollte durch 

Leader, Vereine und auch private Sponsoren ermöglicht 

werden und wir hoffen auf aktive Unterstützung! Die 

Leader-Förderung wurde bereits mit einer Förderung von 

€ 30.000,- zugesagt. Für die restliche Summe (ca. € 

25.000,00) bitten wir um eure/Ihre Unterstützung. Für 

eine Spende ab € 100erhält man einen aus Keramik an-

gefertigten Baustein.  Eine ganze Station (€ 1.800,00) 

kann ebenfalls erworben werden. Es werden auch klei-

nere Spenden gerne angenommen.  
 

Bei jeder Station kann die meditative Darstellung auch in 

audiovisueller Weise abgerufen werden, der Spender ei-

ner ganzen Station wird hier erwähnt. 
 

Alle Sponsoren werden auf Wunsch in einer aufgelegten 

Broschüre aufgelistet. 
 

Ab sofort können Spenden auf das Spendenkonto der Rai-

ffeisen Seenland „Spendenkonto Kreuzweg Pfarre See-

ham“ AT04 3504 7000 1904 7604 einbezahlt werden. 
 

Zusätzlich wird das Dorffest von allen Vereinen zugunsten 

des „Seehamer Kreuzwegs“ durchgeführt.  
 

Mit Ihrer Unterstützung wird die Errichtung des Kreuzwe-

ges gelingen.  

 

Neues Bezirksgericht Seekirchen 
 

Die geschlossenen Bezirksgerichte Neu-

markt, Oberndorf und Thalgau wurden mit 

März 2023 im neu errichteten Bezirksgericht 

Seekirchen zusammengeführt. Alle Aufgaben 

der geschlossenen Bezirksgerichte werden 

nun durch das Bezirksgericht Seekirchen 

am Wallersee, Amanda-Hübsch-Straße 1, 

5201 Seekirchen am Wallersee, unter der 

Leitung des Vorstehers des Bezirksgerichtes, 

Mag. Martin Prokop, übernommen. Der neue 

Gerichtssprengel setzt sich aus den Gebieten 

der ehemaligen Bezirksgerichte Thalgau, 

Oberndorf und Neumarkt mit nunmehr insge-

samt über 120.000 Einwohnern zusammen.  

Die Zusammenlegung erfolgte in erster Linie deshalb, um der rechtsuchenden Bevölkerung auch in Zukunft einen qua-

litätsvollen Zugang zum Recht zu ermöglichen.                          Der Präsident des Landesgerichtes - Dr. Hans Rathgeb 
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Verlautbarung Eintragungsverfahren mehrerer Volksbegehren 
 

 Eintragungsverfahren von Montag, 17. April bis (ein-

schließlich) Montag, 24. April 2023 für die Volksbegeh-
ren mit den Kurzbezeichnungen: 
 

 Lieferkettengesetz Volksbegehren,  GIS Gebühren 
NEIN,  Beibehaltung Sommerzeit,  BARGELD-
Zahlung: Obergrenze NEIN! -  Unabhängige JUSTIZ 
sichern,  NEHAMMER MUSS WEG,  ECHTE Demo-
kratie - Volksbegehren 
 

Eintragung im Gemeindeamt Seeham an den nachste-
hend angeführten Tagen und zu folgenden Zeiten möglich: 
 

  Montag,  17. April 2023 - 08:00 bis 16:00 Uhr 

  Dienstag,  18. April 2023 - 08:00 bis 16:00 Uhr 

  Mittwoch,  19. April 2023 - 08:00 bis 16:00 Uhr 

  Donnerstag, 20. April 2023 - 08:00 bis 20:00 Uhr 

  Freitag,  21. April 2023 - 08:00 bis 16:00 Uhr 

  Samstag,  22. April 2023 - geschlossen 

  Sonntag,  23. April 2023   geschlossen 

  Montag,  24. April 2023 - 8:00 bis 16:00 Uhr 

 

Die Eintragung muss nicht auf einer Gemeinde erfolgen, 
sondern kann auch online unter www.bmi.gv.at/volksbe-
gehren getätigt werden. 

 Eintragungsverfahren von Montag, 19. Juni bis (ein-

schließlich) Montag, 26. Juni 2023 für die Volksbegeh-
ren mit den Kurzbezeichnungen: 
 

➢ NEUTRALITÄT Österreich JA 

➢ anti-gendern-Volksbegehren 
 

Eintragung im Gemeindeamt Seeham an den nachste-
hend angeführten Tagen und zu folgenden Zeiten möglich: 
 

 

  Montag,  19. Juni 2023 - 08:00 bis 16:00 Uhr 

  Dienstag,  20. Juni 2023 - 08:00 bis 16:00 Uhr 

  Mittwoch,  21. Juni 2023 - 08:00 bis 16:00 Uhr 

  Donnerstag, 22. Juni 2023 - 08:00 bis 20:00 Uhr 

  Freitag,  23. Juni 2023 - 08:00 bis 16:00 Uhr 

  Samstag,  24. Juni 2023 - geschlossen 

  Sonntag,  25. Juni 2023 - geschlossen 

  Montag,  26. Juni 2023 - 8:00 bis 16:00 Uhr 
 

 
Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstüt-
zungserklärung für diese Volksbegehren abgegeben ha-
ben, können für diese Volksbegehren keine Eintragung 
mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklä-
rung bereits als gültige Eintragung zählt. 
 

 

Informationen zur Landtagswahl am 23. April 2023 
 

Am 23. April wird gewählt. Unsere "Amtliche Wahlinforma-
tion" erleichtert das gesamte Prozedere der Abwicklung - 
für Sie und für die Gemeinde. Wir möchten seitens der Ge-
meinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevorste-
henden Landtagswahl optimal unterstützen. Deshalb wer-
den wir Ihnen Anfang April eine „Amtliche Wahlinforma-
tion“ zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die 
anlässlich der Wahl (an einen Haushalt) verschickt wird, 
besonders auf unsere amtliche Mitteilung (siehe Abbildung).  
 
Diese ist nämlich mit 
Ihrem Namen perso-
nalisiert und beinhal-
tet einen Zahlencode 
für die Beantragung 
einer Wahlkarte im 
Internet, einen 
schriftlichen Wahl-
kartenantrag mit 
Rücksendekuvert 
sowie einen Strich-Code für die schnellere Abwicklung bei 
der Wahl selbst (für das Wählerverzeichnis).  
 

Doch was ist mit all dem zu tun?  
 

 Bringen Sie den personalisierten Abschnitt und einen 
amtlichen Lichtbildausweis in das Wahllokal zur Wahl am 
23. April 2023 mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwick-
lung, weil wir nicht mehr im Wählerverzeichnis suchen 
müssen.  
 

 Werden Sie am Wahltag nicht im Wahllokal wählen kön-
nen, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für 
die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer 

„Amtlichen Wahlinformation“, weil dieses personalisiert ist. 
Nun drei Möglichkeiten: 

 Persönlich in der Gemeinde,  

 schriftlich mit der beiliegenden personalisierten  
    Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder  

 elektronisch im Internet. Mit dem personalisierten Code 
    auf unserer Wählerverständigungskarte in der "Amtli- 
    chen Wahlinformation" können Sie rund um die Uhr auf 
    www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen. 

 
Die Wahlkarte muss am 23. April 2023, spätestens bis 
zur Schließung des eingerichteten Wahllokales in un-
serer Gemeinde (15 Uhr) einlangen.  
 
UNSERE TIPPS:  
 

 Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 
Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! 
Der letztmögliche Zeitpunkt für Wahlkartenanträge ist der 
20. April 2023 während der Amtsstunden (bis 12 Uhr). Die 
Zustellung im Inland erfolgt mittels eingeschriebener Brief-
sendung auf Ihre angegebene Zustelladresse.  
 

 Wenn Sie Ihre Wahlkarte persönlich im Gemeindeamt 
abholen, besteht die Möglichkeit sofort zu wählen und die 
Wahlkarte auch gleich im Gemeindeamt wieder abzuge-
ben.  
 

 Sollte es einer Person nicht möglich sein, ihre Wahl-
karte persönlich (krank, bettlägerig) abzuholen, so besteht 
die Möglichkeit sich diese von einer bevollmächtigten Per-
son - nur mit unterschriebener Antragskarte und unter-
schriebener Vollmacht - überbringen zu lassen. 

http://www.bmi.gv.at/volksbegehren
http://www.bmi.gv.at/volksbegehren
http://www.wahlkartenantrag.at/
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STEUERN-ABGABEN-GEBÜHREN 2023: 
 

Kundmachung gemäß § 53 Sbg. Gemeindeordnung 2019 lt. Beschluss der Gemeindevertretung vom 12.12.2022. 
 

1. Hebesätze und Steuern           

a) Grundsteuer A land- und Forstwirtschaftliche Betriebe     500%   

  Grundsteuer B Grundstücke nach Steuermessbetrag     500%   

b) Kommunalsteuer       3%   

c) Hundesteuer          

    1 Hund pro Hund und Jahr   € 85,00    

d) Allgem.Nächtigungsabgabe pro Nächtigung   € 1,70    

  Besond.Nächtigungsabgabe gem. § 11, Abs.1 Salzburger Nächtigungsabgabengesetz 2019         

    bis einschließlich  40 m² Wohnfläche p.a.    € 340,00    

    mehr als  40 m² Wohnfläche p.a.    € 442,00    

    mehr als  70 m² Wohnfläche p.a.    € 510,00    

    mehr als 100 m² Wohnfläche p.a.    € 612,00    

    mehr als 130 m² Wohnfläche p.a.    € 646,00    

    dauernd abgestellte Wohnwagen p.a.   € 221,00    

e) Zweitwohnsitzabgabe gem. Zweitwohnsitz- u. Wohnungsleerstandsabgabengesetz LGBl 71/2022         

    Für Zweitwohnsitze bei denen keine besondere Nächtigungsabgabe erhoben wird.         

    bis einschließlich  40 m² Wohnfläche p.a.    € 260,00    

    mehr als  40 m² Wohnfläche p.a.    € 455,00    

    mehr als  70 m² Wohnfläche p.a.    € 650,00    

    mehr als 100 m² Wohnfläche p.a.    € 845,00    

    mehr als 130 m² Wohnfläche p.a.    € 1.040,00    

    mehr als 160 m² Wohnfläche p.a.    € 1.235,00    

    mehr als 190 m² Wohnfläche p.a.    € 1.430,00    

    mehr als 220 m² Wohnfläche p.a.    € 1.625,00    

    Für Zweitwohnsitze bei denen eine besondere Nächtigungsabgabe erhoben wird.         

    bis einschließlich  40 m² Wohnfläche p.a.    € 130,00    

    mehr als  40 m² Wohnfläche p.a.    € 227,50    

    mehr als  70 m² Wohnfläche p.a.    € 325,00    

    mehr als 100 m² Wohnfläche p.a.    € 422,50    

    mehr als 130 m² Wohnfläche p.a.    € 520,00    

    mehr als 160 m² Wohnfläche p.a.    € 617,50    

    mehr als 190 m² Wohnfläche p.a.    € 715,00    

    mehr als 220 m² Wohnfläche p.a.    € 812,50    

f) Fremdengästebücher je Stück   € 8,50    

        

2. Abgaben und Gebühren           

a) Abwasser - Beseitigung (inkl. 10 % MwSt.)         

    laufende Gebühr, je m³     € 4,90    

     Mindestgebühr für 2 m² Wohnfläche: 1 m³ (Zweitwohnsitze)   € 4,90    

    Interessentenbeiträge pro Punkt ➔20 m²   € 680,00    

a) Wasser - Benützungsgebühr (inkl. 10 % MwSt.)          

    laufende Gebühr, je m³     € 1,50    

    Interessentenbeiträge pro Punkt ➔20 m²   € 595,00    

c) Abfall (inkl. 10 % MwSt.)            

    Bereitstellungsgebühr pro Haushalt/Betrieb         

     Gemischte Siedlungsabfälle (Restabfall) jährlich    € 93,75    

     Gemischte u. biogene Siedlungsabfälle (Rest u.Bioabfall) jährl.    € 110,35    

     Zusatzgeb. für weitere biogene Siedlungsabfalltonne (Biotonne) 120 lt. jährl.   € 33,10    

     Zusatzgeb. für weitere biogene Siedlungsabfalltonne (Biotonne) 240 lt. jährl.   € 66,15    

    Leistungsgebühren pro Entleerung         

          60 lt Tonne Restabfall - Gemischte Siedlungsabfälle   € 4,05    

          90 lt Tonne Restabfall - Gemischte Siedlungsabfälle   € 6,10    

        110 lt Tonne Restabfall - Gemischte Siedlungsabfälle   € 7,45    

        120 lt Tonne Restabfall - Gemischte Siedlungsabfälle   € 8,10    

        240 lt Tonne Restabfall - Gemischte Siedlungsabfälle   € 16,20    

     1.100 lt Tonne Restabfall - Gemischte Siedlungsabfälle   € 74,30    
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c) Abfall (inkl. 10% MwSt.)     

  Ersatzkartengebühr          

    pro ASH-Ersatzkarte   € 20,00    

   Kosten pro Abfalltonne (neu)         

     120 lt. Restabfalltonne - f. Gem.Siedlungsabfälle    € 34,00    

     120 lt. Bioabfalltonne - f. biogene Siedlungsabfälle   € 34,00    

  Kosten Abfallsäcke pro Einheit         

     90 lt. Abfallsack    € 6,10    

     90 lt. Windelsack   € 2,95    

d) Altstoffsammelhof Altstoffe lt. Beilage A zur Abfallordnung         

        

                

3. Privatrechtliche Entgelte           

a) Kindergarten monatlich (inkl. 13 % MWSt.)         

    pro Kind und Monat von 07.00 bis 12.30 (€ 102,40 minus € 20,00 Landesförderung)    € 82,40    

    pro Kind und Monat von 07.00 bis 17.00 (€ 141,20 minus € 40,00 Landesförderung)    € 101,20    

    Schulanfänger bis 12.30 Uhr (Gratiskindergarten letztes Kindergartenjahr Bundesförderung)   € 0,00    

    Schulanfänger bis 17.00 Uhr (nur für berufstätige Eltern)   € 39,40    

b) Krabbelgruppe und Alterserweiterte Gruppe (inkl. 13 % MWSt.)         

    pro Kind und Monat bis 20 Wochenstunden 1/2-Beitrag (€ 112,90 minus € 20,00 Landesförderung)    € 92,90    

    pro Kind und Monat bis 30 Wochenstunden 3/4-Beitrag (€ 139,10 minus € 20,00 Landesförderung)    € 119,10    

    pro Kind und Monat ab  31 Wochenstunden 1/1-Beitrag (€ 179,00 minus € 40,00 Landesförderung)    € 139,00    

c) Sonstige Kinderhausbeiträge (inkl. 13 % MwSt.)         

    Jausenbeitrag Kinderhaus pro Kind und Monat   € 19,00    

    Mittagessen Kinderhaus pro Essen pro Kind und Essen   € 4,10    

    Kinderhausfahrtkosten pro Kind und Monat   € 31,50    

    Bastelbeitrag pro Kind und Kindergartenjahr   € 50,00    

d) Ferienbetreuung Kinderhaus (inkl. 13 % MWSt.)         

    pro Ferienwoche    € 79,00    

e) Beiträge Schule (inkl. 13 % MwSt.)         

    Schülerbetreuung Volksschule pro Monat bei 1-tägiger Betreuung   € 16,00    

    Schülerbetreuung Volksschule pro Monat bei 2-tägiger Betreuung   € 32,00    

    Schülerbetreuung Volksschule pro Monat bei 3-tägiger Betreuung   € 48,00    

    Schülerbetreuung Volksschule pro Monat bei 4-tägiger Betreuung   € 64,00    

    Schülerbetreuung Volksschule pro Monat bei 5-tägiger Betreuung   € 80,00    

    Jausenbeitrag Volksschule pro Kind und Monat   € 26,00    

    Mittagessen Volksschule pro Essen pro Kind und Essen   € 4,40    

    Ferienbetreuung pro Woche   € 90,00    

f) Raummieten Haus Barbara / Haus Gaberhell / Schmiedbauerstadl /Turnsaal Volksschule (inkl. 20 % MWSt.)         

    Haus Barbara Gemeinschaftsraum pro Stunde   € 13,70    

    Haus Barbara Gemeinschaftsraum ganztägig   € 94,50    

    Haus Gaberhell Saal Dachgeschoss pro Stunde   € 21,00    

    Haus Gaberhell Saal Dachgeschoss ganztägig   € 157,50    

    Schmiedbauerstadl - Veranstaltungsraum ganztägig   € 115,50    

    Turnsaal oder Foyer der Volksschule pro Stunde   € 16,00    

    Turnsaal und Foyer der Volksschule ganztägig   € 105,00    

    Sitzungssaal Gemeindeamt pro Stunde   € 18,00    

    Sitzungssaal Gemeindeamt ganztägig   € 130,00    
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g) Gebühren Gräber und Urnennischen pro Jahr         

    Miete Grabgebühr ( 80 x 120 cm)    € 47,00    

    Miete Grabgebühr (120 x 160 cm)    € 68,00    

    Miete Grabgebühr Urnennische beim Kirchenschiff   € 36,00    

    Miete Grabgebühr Urnennische bei Friedhofsmauer 2-fach   € 47,00    

    Miete Grabgebühr Urnennische bei Friedhofsmauer 4-fach   € 68,00    

    Gebühr für Urnentafel klein (einmalig)   € 320,00    

    Gebühr für Urnentafel groß (einmalig)   € 430,00    

h) Entgelte (inkl. gesetzliche MwSt.)           

    Gemeinde Arbeiter / Std.    € 42,00    

    Gemeinde Traktor / Std. (nur mit Mitarbeiter)   € 73,50    

 
 

Anlieferung Altstoffsammelhof (Anlage A) 
 
WER darf anliefern? Abgabeberechtigt sind alle Haushalte, Institutionen, Betriebe, Anstalten und sonstige Arbeitsstät-
ten in der Gemeinde, die an die Hausabfallabfuhr angeschlossen sind. 
 

Welche MENGEN dürfen abgegeben werden? Kostenlos angenommen wird Material in Haushaltsmengen. Unter 
Haushaltsmengen sind Anlieferungen in handelsüblichen Kleingebinden zu verstehen, die üblicher Weise in Privathaus-
halten anfallen. Keinesfalls als solche gelten Mengen aus Wohnungsauflösungen, größeren Umbauten an Gebäuden 
oder Entrümpelungen. Institutionen, Betriebe, Anstalten und sonstige Arbeitsstätten sind berechtigt, Material in Haus-
haltsmengen kostenlos am Altstoffsammelhof abzugeben. 
 

Wann können KOSTEN entstehen? Sind die entsprechenden Kapazitäten am Altstoffsammelhof vorhanden, kann in 
Absprache mit dem Altstoffsammelhof-Personal gegen untenstehenden Kostenersatz die maximale Anlieferungsmenge 
überschritten werden. 
 
 
Populärbe-
zeichnung 

Abfallbezeichnung Beispiele 

K.E. 
oder 
I.E. 

Max. 
Freimenge 

pro Tag 

Max. 
Freimenge 
pro Monat 

Zusatzgebühr 
in € bei Über-
mengen 

Altfenster 
mit 
Glas 

Altfenster mit Glas Fenster aus Holz, 
Kunststoff und Alu 

I.E. 2 Fenster 4 Fenster 91,00 / m³ 
0,076 / kg 

Altglas 

Haushaltsverpackun-
gen: Verpackungsab-
fälle aus 
Glas 

Glasflaschen, Konservengläser 

I.E. 

nach Ka-
pazität 

nach Ka-
pazität 

Kostenlos 

Altholz sperrige Siedlungsab-
fälle aus Holz 

behandeltes und unbehandeltes 
Holz 

K.E. ½ m³ 
(50kg) 

1 m³ (100 kg) 8,30 / m³ 
0,083 /kg 

Altkleider 
und Schuhe 

getrennt gesammelte 
Siedlungsabfälle, Alt-
stoffe: Alttextilien 

tragbare und saubere Kleidung und 
Schuhe K.E. 

nach  
Kapazität 

nach 
Kapazität 20,00 / m³ 

Altmetall sperrige Siedlungsab-
fälle 
aus Metall 

Blech- und Eisenteile, 
Dachrinnen, Fahrräder 

K.E. nach 
Kapazität 

nach 
Kapazität 

Kostenlos 

Altpapier 
getrennt gesammelte 
Siedlungsabfälle, Alt-
stoffe: Papier 

Zeitungen, Hefte, Zeitschriften 
K.E. 

nach  
Kapazität 

nach  
Kapazität Kostenlos 

Altreifen Altreifen 

PKW ohne Felge PKW mit Felge 
LKW ohne Felge LKW mit Felge 
Traktor ohne Felge Traktor mit 
Felge I.E. keine keine 

4,30 / Stk 
6,10 / Stk 

16,50 / Stk 
27,50 / Stk 
49,50 / Stk 

110,00 / Stk 

Eternit Asbestzement Welleternit, Fassadenverkleidung I.E. ½ m³ 
(600kg) 

1 m³ 
(1.200kg) 

105,00 / m³ 
0,088 / kg 

 
Legende: K.E. = Kommunale Erfassungspflicht / I.E. = Individuelle Erfassungspflicht 



Aktuelles 
 

Anlieferung Altstoffsammelhof (Anlage A) 

 
künstliche Mine-
ralfasern, Abgabe 
nur in dicht ver-
schl. Säcken 

Asbestabfälle, Asbest-
stäube 

Glaswolle, Steinwolle 

I.E. ¼ m³ (15kg) ½ m³ (30kg) 

70,00 / m³ 
1,167 / kg 

Baurestmassen Baurestmassen 
Heraklith, Gips, Fliesen, 
Keramik, Lecca, Ytong, 
Rigips 

I.E. 
½ m³ 

(650kg) 
1 m³ 

(1.300kg) 
118,00 / m³ 

0,091 / kg 

Bauschutt Bauschutt 
Ziegel, Beton, Dach-
schindel, Putzreste, 
Mauerwerk 

I.E. 
½ m³ 

(650kg) 
1 m³ 

(1.300kg) 
102,50 / m³0,079 

/ kg 

Bioabfall 

(getrennt gesammelte) bi-
ogene Siedlungsabfälle: 
Küchenabfälle, Spültrank 
gem. § 1 Abs 2 Bioab-
fallVO 
2010 idgF. 

Eierschalen, Gartenab-
fälle, Obstabfälle, ver-
dorbene Lebensmittel, 
Küchenabfälle 

K.E. keine Annahme am Altstoffsammelhof 

Flachglas Flachglas Fensterglas I.E. ¼ m³ (125 
kg) 

½ m³ (250 
kg) 

12,90 / m³ 
0,026 / kg 

Gasflaschen Gase in Stahldruckfla-
schen 

Propangas, Acetylen, 
Sauerstoffflaschen 

I.E. keine Annahme am Altstoffsammelhof 

Grünschnitt 
(getrennt gesammelte) bi-
ogene Siedlungsabfälle: 
Garten- und Grünabfälle 

Baum-, Strauch- und 
Rasenschnitt K.E. 

½ m³ (100 
kg) 

1 m³ (200 
kg) 

12,00 / m³ 
0,060 / kg 

Kartonagen 

Haushaltsverpackungen: 
Verpackungsabfälle aus 
Papier, Karton, Pappe und 
Wellpappe 

Karton gefaltet I.E. 

nach 
Kapazität 

nach  
Kapazität 

Kostenlos 

Kunststoffverpac 
kungen 

Haushaltsverpackungen: 
Verpackungsabfälle aus 
Kunststoffen bzw Ver-
bundstoffen 

PET-Flaschen, Plastik-
sackerl, Styropor, 
Tetra Pack, Joghurtbe-
cher, Kanister 

I.E. 

nach  
Kapazität 

nach  
Kapazität 

Kostenlos 

Metallverpackun-
gen 

Haushaltsverpackungen: 
Verpackungsabfälle aus 
Metallen 

Konservendosen, Tier-
futterverpackungen, Alu-
folie 

I.E. 

nach  
Kapazität 

nach  
Kapazität Kostenlos 

produktionsspezif 
ische Abfälle 

produktionsspezifische 
Abfälle soweit eine dies-
bezügliche schriftliche 
Vereinbarung mit der 
Gemeinde abgeschlossen 
wurde 

Spanplatten aus der 
Tischlerei, Installations-
material vom Elektriker, 
Fliesen vom Installateur 

I.E. 

keine Annahme von Material, das im Zuge der 
gewerblichen Tätigkeit anfällt am 
Altstoffsammelhof 

Restabfall 
gemischte Siedlungsab-
fälle 

gemischter Restmüll K.E. keine Annahme am Altstoffsammelhof 

Sperrabfall sperrige Siedlungsabfälle Matratzen, Teppiche, 
Spiel- und Sportgeräte 

K.E. 1 m³ 
(100kg) 

2 m³ 
(200kg) 

20,00 / m³ 
0,2 /kg 

XPS 
Dämmplatten 

XPS Dämmplatten Dämmplatten I.E. keine Annahme am Altstoffsammelhof 

           

           
Populärbezeich-
nung Elektroalt-
geräte 

 
Abfallbezeichnung 

 
Beispiele 

K.E. 
oder 
I.E. 

Max. 
Frei-

menge 
pro Tag 

Max. 
Frei-

menge 
pro Mo-

nat 

Preis in € bei 
Annahme von 
Übermengen 

Bildschirmgeräte Bildschirmgeräte Fernseher, Monitore, Flach-
bildschirme 

K.E. nach 
Kapazität 

nach 
Kapazität 

Kostenlos 

Elektrogroßgeräte Elektrogroßgeräte Waschmaschinen, Herde, 
Trockner 

K.E. nach 
Kapazität 

nach 
Kapazität 

Kostenlos 

Elektrokleingeräte Elektrokleingeräte Mixer, PC, Handy, Föhn, 
Kaffeemaschine 

K.E. nach 
Kapazität 

nach 
Kapazität 

Kostenlos 

Gasentladungs- 
lampen 

Gasentladungslampen Leuchtstoffröhren, 
Energiesparlampen 

K.E. nach 
Kapazität 

nach 
Kapazität 

Kostenlos 



Aktuelles 
 

Anlieferung Altstoffsammelhof (Anlage A) 
 

Gerätebatterien Gerätebatterien 

Batterien und Knopfzellen 
aus Fernbedienung, Uhr, 
Taschenlampe, Lithium Bat-
terien 

K.E. 

nach Ka-
pazität 

nach 
Kapazität 

Kostenlos 

Kühlgeräte Kühlgeräte Kühlschränke, Gefriertruhen K.E. nach 
Kapazität 

nach 
Kapazität 

Kostenlos 

           
Populärbezeich-
nung Problem-
stoffe Abfallbezeichnung Beispiele 

K.E. 
oder 
I.E. 

Max. 
Freimenge 

pro Tag 

Max. 
Frei-

menge 
pro Mo-

nat 

Preis in € bei 
Annahme von 
Übermengen 

Altöl Altöl Motoröl, Getriebeöl K.E. 5 Liter 10 Liter 0,30 / Liter 

Chemikalienreste Chemikalienreste 
Wühlmausgift, Fotochemi-
kalien, 
Schimmelentferner 

K.E. 1 Liter 2 Liter 1,80 / Liter 

Dispersionsfarben Dispersionsfarben Reste von Dispersionsfar-
ben 

K.E. 2 Eimer 4 Eimer 40,00 / m³ 

Farben und Lacke Altfarben und Altlacke Farb- und Lackreste, nicht 
ausgehärtet 

K.E. 5 Liter 10 Liter 0,50 / Liter 

Feuerlöscher Feuerlöscher Voll und leer K.E. nach  
Kapazität 

nach Ka-
pazität 

Kostenlos 

Haushaltsreiniger Haushaltsreiniger Geschirrspülmittel, 
Waschmittel 

K.E. 5 Liter 10 Liter 1,50 / Liter 

KFZ-Batterien KFZ-Batterien Autobatterien K.E. nach 
Kapazität 

nach 
Kapazität 

Kostenlos 

Kondensatoren Kondensatoren aus Schadstoffentfrachtung 
von Großgeräten 

K.E. nach  
Kapazität 

nach Ka-
pazität 

Kostenlos 

Laugen Laugen Natronlauge, Ammoniak = 
Salmiakgeist 

K.E. 1 Liter 2 Liter 2,40 / Liter 

Lösemittel Lösemittel 

Nitroverdünnung, Frost-
schutzmittel, Benzine, Na-
gellackentferner, 
Parfüme 

K.E. 5 Liter 10 Liter 0,30 / Liter 

Medikamente Medikamente Tabletten, Salben, Tropfen K.E. 5 Liter 10 Liter 0,40 / Liter 

Öle und Fette „Öli“ Altfette und Altöl Speiseöl, Frittierfett K.E. nach  
Kapazität 

nach 
Kapazität 

Kostenlos 

Pflanzenschutz- 
mittel 

Pflanzenschutzmittel 

Schädlingsbekämpfungs-
mittel, Mäuse- und Ratten-
köder, Schneckenkorn 

K.E. 5 Liter 10 Liter 1,80 / Liter 

Quecksilber Quecksilber Thermometer, Manometer, 
Quecksilberschalter 

K.E. 1 Liter 2 Liter 13,80 / Liter 

Säuren Säuren Essigsäure, Ameisensäure, 
Zitronensäure 

K.E. 1 Liter 2 Liter 2,40 / Liter 

Spraydosen Spraydosen Haarspray, Imprägniermittel K.E. 5 Liter 10 Liter 0,50 / Liter 

Spritzen und Kanü-
len (in stichfesten 
Behältern) 

Spritzen und Kanülen 
(in stichfesten Behältern) 

von Diabetikern usw K.E. 1 Kanister 2 Kanister 0,40 / Liter 

Symclosen Symclosen spezielle 
Schwimmbadchemikalien 

K.E. 1 Liter 2 Liter 1,80 / Liter 

Werkstättenabfälle Werkstättenabfälle ölige Putzlappen, Ölbinde-
mittel, Ölfilter 

K.E. 5 Liter 10 Liter 0,50 / Liter 

 
Alle Abgaben inkl. 10 % USt. 

 
Die Gebühren werden jährlich von der Gemeindevertretung neu beschlossen.  
Bis zu einer neuen Beschlussfassung bleiben die alten Tarife aufrecht.   
Stand: Oktober 2022 



Information 
 

Neuigkeiten BioArt Campus 
 

„Das Seeham“ – Gastronomie im BioArt Campus 
Ende September 2022 feierte Seeham die offizielle Eröff-
nung vom BioArt Campus mit rund 3.000 Gästen. Nun folgt 
das nächste Highlight: im Mai 2023 öffnet das Bio Café-
Restaurant „Das Seeham“ seine Tore.  

Bild: Eine Anmutung vom Gastraum des „Das Seeham“ im BioArt Cam-
pus (Bildcredit: Obermeier Objekt+Möbel GmbH)  
 
Die Betreiber und Gastgeber, Stanka und Sammy, sind 
Gastronomen aus Leidenschaft und freuen sich darauf, 
die Gäste willkommen zu heißen. „Das Seeham“ lädt mit 
seiner großen Terrasse mit Blick auf den Obertrumer See, 
zum Verweilen ein. Eine Selbstverständlichkeit ist dabei 
die Verwendung von Lebensmitteln in Bio-Qualität für das 
saisonale Angebot. Es soll ein Treffpunkt für alle Seeha-
mer:innen und für Gäste aus der Region werden.  
Die Gäste erwartet im „Das Seeham“ zum Start tägliche 
Öffnungszeiten ab 8 Uhr mit einem Frühstück á la carte. 
Man kann sich auf das reichhaltige Angebot, ob süß oder 
pikant, freuen. Besonders hervorzuheben ist an den Wo-
chenenden das Langschläfer Frühstück bis 14 Uhr.   
Zur Mittagszeit erwartet die Gäste ein spezielles tägliches 
Angebot, abhängig von der Saison. Am Nachmittag kön-
nen sich die Besucher auf Kaffee & Kuchen, aber auch auf 
ein Heumilch-Softeis aus eigener Produktion freuen. 
Ganztägig werden verschiedene Vorspeisen, Salate, 
Pizza & Pasta, Burger und Flammkuchen angeboten. 
„Wir laden die Seehamer ein, einfach vorbeizukommen 
und unser Angebot auszuprobieren. Insbesondere die Ta-
gesbar mit Cocktails oder einem Glas Prosecco, soll dazu 
einladen den Tagesausklang zu genießen“, so die Gast-
geber Stanka & Sammy.   
Derzeit laufen die Vorbereitungen auf Hochtouren. Insge-
samt 60 Sitzplätze innen und zur warmen Jahreszeit noch 
einmal 60 Plätze auf der Terrasse, werden zur Verfügung 
stehen. Das coole Design und die Planung stammen aus 
der Feder der Firma Obermeier Objekt+Möbel GmbH.  

Der BioArt Campus  
Insgesamt 28 Unternehmen haben sich im Campus ange-
siedelt. Herzstück im Erdgeschoß ist ein großer, rund 
300qm großer Bio Laden der Familie Wallner. Er über-
nahm nicht nur die Rolle des Nahversorgers, sondern 
kann auf einen riesigen Kundenkreis bis nach Salzburg 
und ins angrenzende Oberösterreich zurückgreifen.  
Bio erlebbar machen die 5 Manufakturen, die vor Ort zei-
gen, wie ihre Genuss-Produkte entstehen. Dazu zählt die 
Salzburger Ölmühle, die Bio Destillerie Farthofer, die Ma-
nufaktur T³ Torten, Trainings und mehr…. , die Bio Kaffee-
rösterei „Naturkaffee“ und die Aufstrich-Manufaktur „Wås 
Guad´s“. Hier wird produziert, was der Kunde im Bio La-
den erwerben kann bzw. dann auch im Bio Café-Restau-
rant angeboten wird.    
Ebenfalls im Erdgeschoss befindet sich eine offene Kü-
che, die BioArt Genusswerkstatt, in der neben Kochkur-
sen, Produktentwicklungen auch Degustationen und Ver-
kostungen stattfinden.   
Bereits großer Beliebtheit erfreut sich der große Seminar-
raum, die BioArt Denkwerkstatt. Unterschiedliche Unter-
nehmen und Institutionen konnten sich bereits von der tol-
len Ausstattung, dem tollen Ambiente überzeugen. 

Brigitte Schlögl 
M.M Werbe & Event OG 
Schnell, flexibel und unkompliziert – das zeichnet die ös-
terreichische Werbeagentur M.M Werbe & Event OG aus. 
An zwei Standorten, im BioArt Campus Seeham nahe 
Salzburg und im steirischen Leoben, sind die Spezialisten 
von M.M Werbe & Event OG für Privatkunden genauso da 
wie für Firmenkunden. Spezialisiert auf Grafikarbeiten al-
ler Art und Drucksorten wie Broschüren, Visitenkarten, Sti-
cker u.v.m. werden auf Kundenwunsch individuell und pro-
fessionell gestaltet. Und das Beste: Alles wird im Haus ge-
druckt. M.M Werbe & Event OG gestaltet Ihr Firmende-
sign, wickelt für Sie Postwurfsendungen ab, gestaltet Au-
toaufkleber und baut Ihre neue Website – schnell, flexibel 
und unkompliziert. Gleich mehr erfahren unter wer-
bung.events ! 
 
M.M Werbe & Event OG 
Manuel Kure - Werbung.Events 
BioArt-Campus, TOP 25 
Biodorf-Weg 4 
5164 Seeham | Austria 
 
M: +43 676 54 15 318 
E:  m.kure@mmprof.com 
W: www.mmprof.com 
 

 

Buchtipp: „Secrets of Salzburg“ von Mag. Monika Bayerl 
 

So lebendig hast du die Stadt Salzburg noch nicht kennengelernt! Intime Geschich-

ten, liebevolle Details und unbekannte Hintergründe rund um das Geburtshaus von 

W.A. Mozart und anderen Altstadthäusern. Die Seehamer Autorin Monika Bayerl 

kombiniert Interviews, Erlebnisse und Informationen aus erster Hand mit aufregen-

den Fotos von Peter Fasko.  

Weitere Information auch unter seeham-info.at/kulturdorf/literatur/bayerl.html. Er-
hältlich im Toursimusbüro Seeham, im Buchhandel oder bei mir privat. Monika 
Bayerl | Facebook  

http://www.werbung.events/
http://www.werbung.events/
mailto:m.kure@mmprof.com
http://www.mmprof.com/
https://www.seeham-info.at/kulturdorf/Literatur/Bayerl.html
https://www.facebook.com/monika.bayerl.7
https://www.facebook.com/monika.bayerl.7


Kinderhaus 
 

BLITZLICHTER aus dem Kinderhaus 
 
Faschingstreiben im Kinderhaus 
 
Herzlichen Dank an Familie Petra und Bernhard Dürnberger für die KRAPFENSPENDE für´s gesamte Kinderhaus. 
 

 

 

 

Tipp zu Reisedokumenten für Kinder:  

Bis zum 2. Geburtstag eines Kindes kann gebührenfrei 1 Reisepass oder/und 1 Personalausweis mit einer Gültigkeit 

von 2 Jahren beantragt werden. Wenn Sie aber erstmalig ein Reisedokument genau am 2. Geburtstag des Kindes 

(Geburtstag am Feiertag oder Wochenende, dann am nächsten Werktag) beantragen, kann der Personalausweis oder 

der Reisepass ebenfalls gebührenfrei ausgestellt werden, jedoch bereits mit einer Gültigkeit von 5 Jahren.  



Jugend 
 

Frühling ...was ist los im JUZ Seeham? 
 

Nach einem entspannten Winter ist das JUZ im Frühling 
angekommen. Ende Jänner fand das Salzburger 
Vernetzungstreffen der Flachgauer Jugendzentren nach 6 
Jahren wieder einmal in Seeham statt. Neben diversen 
Fortbildungen und der gemeinsamen Supervision, treffen 
sich die LeiterInnen der Jugendzentren alle 3 Monate zum 
Austausch und zur Vernetzung für gemeinsame Projekte.  
Neben dem offenen Betrieb, dem Nachhilfenachmittag, 
der Betreuung der Büchertelefonzelle und des 
Spieleschranks, bereitet das Jugendzentrum gerade 
einige Veranstaltungen für die kommenden Monate vor.  
Am Karsamstag findet wieder das alljährliche 
Ostereiersuchen mit Osterquiz im Strandbad Seeham 
statt. Im Juni gibt es einen Bücherflohmarkt zugunsten der 

Bücherzelle und im Juli ist unter dem Motto BACK2JUZ 
ein Treffen für ehemalige Juz-BesucherInnen geplant. 
Immerhin gibt es das Zentrum inzwischen seit 14 
Jahren☺. 
 

Fragen zu unseren Aktionen?  
Kontakt: jugendzentrum.seeham@gmail.com    
 
Nächsten Termine:  
 

 08. April 15:00 Uhr Ostereiersuche  
                                   Strandbad Seeham 
 
 04. Juni 14:00-17:00 Uhr Bücherflohmarkt  
                                             Schmiedbauerstadl 

 

 

EUREGIO Girls’ Day 2023! 
 

Am Donnerstag, 27. April 2023 findet der EUREGIO Girls’ Day statt. 

Du bist zwischen 10 und 16 Jahren alt? Willst du unterschiedliche 

technische, naturwissenschaftliche, handwerkliche und IT-Berufe in 

verschiedenen Betrieben im Bundesland Salzburg und Teilen von 

Bayern kennenlernen?  

Dann melde dich jetzt an! Auf unsere Website www.girlsday.info gibt 

es nähere Informationen und dort kannst du dich auch anmelden. 

Die Liste der Betriebe wächst ständig, deswegen ist es gut – regel-

mäßig unsere Website zu schauen.  
 

Neu – digitale Angebote: Für den kommenden EUREGIO Girls’ 

Day kannst du auch an digitalen Angeboten teilnehmen. Der Vorteil: 

du kannst dabei auch ein Unternehmen kennenlernen, das nicht in 

deiner Region ist und du ersparst dir eine lange Anreise. Auf der 

Website ist ersichtlich, welche Angebote direkt im Betrieb und/oder 

digital angeboten werden. 
 

Brauchst du Hilfe bei der Anmeldung? 

Johanna Wirrer hilft dir unter 0043 (0) 664 / 213 51 14 oder per E-

Mail j.wirrer@akzente.net. gerne weiter. Du erreichst Frau Wirrer 

von Montag bis Donnerstag von 9:00-16:00 Uhr. 
 

 

MUSIKUM Mattsee 
„Tag der offenen Tür“ und „Schnupperwoche“ 
 

Das Musikum Mattsee lädt zum Tag der offenen Tür in der 

Mittelschule Obertrum ein. Am Freitag, 28. April können zwi-

schen 15 und 17 Uhr in mehreren Klassenräumen verschie-

dene Instrumente probiert und gemeinsam mit den jeweiligen 

Lehrern getestet werden. 

Die Schnupperwoche findet von 8. bis 12. Mai 2023 statt. 

Beim offenen Unterricht kann man zuhören und zusehen, ver-

schiedene Instrumente kennenlernen und sich über sein Wun-

schinstrument informieren. Detaillierte Infos finden Sie online. 
 

Wir freuen uns auf Euren/Ihren Besuch! 

 

 
Hinweis:  
Der Personalausweis gilt ab dem 12. Lebensjahr für 10 Jahre und kostet bis zum 16. Geburtstag nur € 26,30, aber ab 
dem 16. Geburtstag erhöht sich die Gebühr auf € 61,50. 

              
               

           

                         

                

mailto:jugendzentrum.seeham@gmail.com
http://www.girlsday.info/
mailto:j.wirrer@akzente.net.


Berichte 
 

30 Jahre Sozialer Hilsdienst Seeham 
 
 

Jahreshauptversammlung 
 

Am Sonntag, den 12.3.d.J. fand nach coronabedingter 

zweijähriger Unterbrechung wieder eine Jahreshauptver-

sammlung des Sozialen Hilfsdienstes Seeham in den 

Räumen des Gasthauses Altwirt statt. 

Mit 12 Tagesordnungspunkten war es ein inhaltlich reicher 

Vormittag, der die zahlreich erschienenen Mitarbeiter und 

Gäste über den neuesten Stand der Tätigkeiten im Verein 

informierte. Neben den vorgesehenen Berichten der Ob-

frau, der Sozialbeauftragten und des Kassiers war es v.a. 

ein historisch interessanter Rückblick über die 30 Jahre 

des Bestehens, von der Gründung des Vereins durch den 

damaligen Bürgermeister Matthias Hemetsberger bis her-

auf in die Jahre mit Corona und auch danach. 

Im Mittelpunkt stand der große Dank an alle, die die Er-

folgsgeschichte dieses Vereins mitgestaltet haben, indem 

sie allen jene Hilfe zukommen lassen, die sie brauchen. 

Weiters stand die Neuwahl des Vorstandes am Pro-

gramm: zur neuen Obfrau wurde Marlies Puntigam (Stell-

vertreter ist der amtierende Bürgermeister Peter Altendor-

fer), zur Schriftführerin Dr. Ulrike Hofmann und als Kassie-

rin Marlene Scherbantin gewählt. 

Zahlreiche Ehrungen von verdienten Mitgliedern rundeten 

den Vormittag ab.  

Die Festrede hielt der Gründer des Vereins, HR Mag. 

Matthias Hemetsberger, der auf die auf uns und somit 

auch auf den Verein zukommenden neuen gesellschaftli-

chen Herausforderungen verwies: trotz (vordergründiger) 

Unabhängigkeit durch die fortschreitende Digitalisierung 

wird ein Miteinander immer wichtiger werden. 
 

Bericht: Ulrike Hofmann 
 
Abschied und Neubeginn 
 

Mit der Jahreshauptversammlung und des 30 Jahr Jubilä-

ums des Sozialen Hilfsdienstes am 12.03.2023 habe ich 

mich als Obfrau des SHD verabschiedet. In diesen 2 Jah-

ren meiner Tätigkeit als Obfrau habe ich sehr viel Engage-

ment für den SHD kennen- und schätzen gelernt und sehr 

viel Akzeptanz und Unterstützung von vielen Seiten erlebt. 

Für dieses großartige Miteinander bedanke ich mich sehr 

herzlich bei allen, die in diesem bunten Netzwerk ihre Fä-

den ziehen. Meine Obfrauschaft hatte von Anfang an ein 

Ablaufdatum, nachdem ich von vorneherein maximal 2 

Jahre zugesagt habe. Ich freue mich über die sehr kom-

petente und empathische Nachfolgerin Marlies Puntigam 

und bedanke mich, dass sie als Obfrau die Agenden des 

SHD übernimmt. 

Ich wünsche für die Zukunft alles Gute, eine lebendige, se-

gensreiche Gemeinschaft und ein produktives Miteinan-

der. 

Christine Winkler 

Foto : scheidende Vorstandsmitglieder und Sozialbeauf-
tragte mit Bgm. und Obfrau (v.l.n.r.) Christine Winkler, 
Walter Kerschbaumer, Susanne Jöchtl, Bgm. Peter Alten-
dorfer, Irmgard Korber, Birgit Wieland 
 

 

Foto :ehemalige Obmänner, Obfrauen sowie Sozialbe-

auftragte (v.l.n.r.) Bgm. Peter Altendorfer, Gründer des 

SHD – Hofrat Mag. Matthias Hemetsberger, Christa 

Schausberger, Monika Streitberger, Hannelore Patsch, 

Gabi Schnaitl, Werner Höck, Christine Winkler 
 

 
Foto : neu gewählter Vorstand des SHD mit Anita Moser 

– Gemeindeentwicklung (v.l.n.r.) Christian Altendorfer, 

Christine Winkler, Johann Keil, Dr. Ulrike Hofmann, Bgm. 

Peter Altendorfer, Marlies Puntigam, Elisabeth Stallegger, 

Marlene Scherbantin, Gerlinde Weichselbaumer, Peter 

Jägermüller, Anita Moser  

 



Berichte 
 

Salzburger Bildungswerk Seeham – Projekt Ehrenamt 
 
Das Projekt „Ehrenamt in Seeham“ wird in Zusammenarbeit mit der Volksschule Seeham durchgeführt. 16 ehrenamtlich 

tätige Obleute und Funktionäre haben an den Interviews mit den Schülerinnen und Schülern der 4. Klasse VS mit ihrer 

Lehrerin Dipl. Päd. Birgit Diezinger am 1. März 2023 teilgenommen. Mit vorbereiteten Fragen führten die Kinder ihr 

Interview mit einem ausgewählten Interviewpartner. Nun werden alle Interviews für eine Präsentation vorbereitet, die 

am Freitag, 5. Mai um 18:00 

Uhr mit musikalischer Umrah-

mung einer Gruppe unserer Mu-

sikkapelle im Festsaal der 

Volksschule stattfindet. 

Die 4. Klasse VS wird ein klei-

nes Buffet zugunsten der Klasse 

vorbereiten. Wir freuen uns, 

wenn viele Seehamerinnen und 

Seehamer an dieser Präsenta-

tion teilnehmen. Es erfolgt noch 

eine spezielle Einladung dazu!                                                   
 

Christine Winkler 

 0664-4555612 

winklerchristine@gmx.net 

 
 
 

15 Jahre Kindern eine Chance – eine einmalige Erfolgsgeschichte  
 
Am 21. April feiern wir in Völs bei Innsbruck unser Jubiläum, 

zu dem auch 4 starke Frauen aus Uganda eingeladen wor-

den sind, die maßgeblich zum Erfolg unserer Arbeit beige-

tragen haben und die hautnah aus Uganda berichten.  
 

 
 

Renate und ich sind seit 2009 dabei und trugen unseren Teil 

bei. Bis auf das Pandemiejahr 2021 waren wir jedes Jahr 

vor Ort, bis zu 3 Monate alljährlich. Auf hziller.at halten wir 

unser Tun fest. Das Foto zeigt uns bei der Verabschiedung 

im Februar 2009 mit dem jetzigen Obmann und Gründungs-

mitglied des ugandischen Vereins Ceasar Lukango, damals 

Direktor unserer ersten Schule in Zigoti. Heute haben wir 

auf 14 Standorten 12 Grundschulen und Kindergärten, 2 

berufsbildende Secondary Schools, 5 Schulen für Kinder 

mit Behinderung und 1 Schule für gehörlose Kinder. Alle 

Schulen bauen wir ganz bewusst im ländlichen Raum, in 

den ärmsten Regionen Ugandas, wo es kaum Zugang zu 

Bildungsmöglichkeiten für die Bevölkerung gibt. Neben der 

akademischen Bildung legt KINDERN EINE CHANCE sehr 

viel Wert auf solide handwerkliche und landwirtschaftliche 

Ausbildung. KINDERN EINE CHANCE betreibt in Uganda 

vier Tischlereien und vier Schneidereien, wo einerseits Pro-

dukte für den Eigenbedarf (v.a. Schulmöbel und Schuluni-

formen) gefertigt und gleichzeitig auch Jugendliche unter-

richtet werden. Eine Schlosserei, eine Schusterei, sowie ein 

Friseursalon werden ebenfalls u. a. für die Ausbildung ge-

nutzt. Der Verein besitzt in Uganda insgesamt etwa 85 Hek-

tar landwirtschaftliche Flächen, die dienen zum Anbau von 

Gemüse und Grundnahrungsmitteln für den Eigenbedarf in 

den Schulen und Internaten (v.a. Mais, Bohnen, Süßkartof-

feln, Cassawa, Tomaten, usw.) und zur Aufforstung. Seit 

2018 kümmern sich fünf hauptberufliche landwirtschaftliche 

Fachkräfte und zehn Jugendliche (im Freijahr) um die Be-

stellung der Felder und die Arbeit mit den Tieren (insgesamt 

vier Kühe, zahlreiche Schweine, Ziegen, Hasen sowie 

Lege- und Masthühner). 

Das alles ist und war nur möglich durch Unterstützung zahl-

reicher Sponsoren aus ganz Österreich. Rund 2000 Kinder 

können wir so mittels unseres Patenprogramms betreuen. 

Auf diesem Weg darf ich mich bei unseren Paten aus See-

ham sehr herzlich bedanken. Jedoch ist gerade dieser 

Punkt unserer Arbeit noch stark ausbaufähig. Alles über un-

sere Arbeit finden Sie hier: www.kinderneinechance.at  
 

Renate und Hans Ziller 
 
 
 

Nach dem Motto „Ihre Spende kommt zu 100% vor Ort an!“, 

zahlen wir unsere Flüge, die Aufenthalte und sonstige Un-

kosten selbst. Auch auf (bezahlte) Werbung wird verzichtet, 

genauso wie auf „Bettelbriefe“, denn wir alle hier in Öster-

reich arbeiten ehrenamtlich. Und das unterscheidet uns von 

vielen ähnlichen Organisationen. 

mailto:winklerchristine@gmx.net
http://www.kinderneinechance.at/


Berichte 
 

„Schätze heben und bewahren“ - Aus dem historischen Archiv der Gemeinde Seeham   

 

Die Käsereien von Seeham (Teil 4) – Die Standorte As-
perting und Seeham bis 1929 
 

Die erste Erwähnung einer Käserei in Asperting findet man 
in den Bauakten des Tonibauerngutes 1906. Simon Mais-
linger, Tonibauer, sucht um Baubewilligung für ein Käse-
haus an. Die Baubewilligung wurde erteilt, unklar ist aber, 
ob der Bau ausgeführt wurde, weitere Schriftstücke (Fer-
tigstellungsmeldung, Kollaudierung o. ä.) fehlen. Aus der 
Beantwortung einer Anfrage der Bezirkshauptmannschaft 
Salzburg von September 1909 geht hervor, dass Georg 
Pichler „die Käserei in Aspoding H N 48“ und „auch einen 
Erwerbsschein“ besitzt. 
 

 
 
 

Im Amtskalender wird in den Jahrgängen 1909 bis inkl. 
1918 Pichler als Käserei-Pächter in „Matzing-Aspoding“ 
angeführt, die Zuordnung von Aspoding zu Matzing ist na-
türlich falsch. Das Haus Nr. 48 wird sich wohl dort befun-
den haben, wo heute das Haus Asperting 6 steht.  
Georg Pichler ist 1880 in Feldbach als Sohn eines Kauf-
manns geboren. In den Militärpapieren Pichlers wird im 
Grundbuchblatt 1901 der Ort der Heimatberechtigung mit 
Kuchl angegeben. Warum er von der Steiermark dorthin 
gezogen war und was er dort gemacht hat, konnte ich nicht 
herausfinden. 1906 heiratete er in Schleedorf die Krämer-
tochter Theresia Kari. Im Trauungseintrag und im Tauf-
bucheintrag der Tochter Stephania wird er als „Käser in 
Schleedorf“ bezeichnet. Das erste eheliche Kind, Maria, 
wird 1907 in Seeham 48 geboren und der Vater ist „Kä-
sereibesitzer“. Spätestens ab 1907 ist also in Asperting 
gekäst worden. 
Am 31.12.1913 wird Pichler „nach vollstreckter gesetzli-
cher Dienstpflicht aus dem Verband der k. k. Landwehr in 
den k. k. Landsturm übersetzt“. Im Krieg wieder einberu-
fen, zwischendurch als waffenunfähig entlassen, wieder 
eingezogen, wird er schließlich ab 15.04.1918 enthoben. 

Auch bei der Geburt des Kindes Maria 1914 ist er noch 
„zuständig in Kuchl“. 
Darauf, wie es mit der Käserei Asperting während der 
kriegsdienstbedingten Abwesenheit Pichlers weiterging, 
konnte ich keinen eindeutigen Hinweis finden. Da er aber 
weiterhin im Amtskalender als Pächter in Matzing-Aspo-
ding geführt wird, könnte vielleicht die Gattin den Betrieb 
weitergeführt haben.  
Der Amtskalender weist, nun in „Seeham“, wieder Georg 
Pichler in den Jahrgängen 1920 und 1921 und von 1925 
bis inkl. 1930 als Käser aus (in den Jahrgängen 1922 bis 
1924 sind keine Käser eingetragen). Aus dem Amtskalen-
der geht nicht hervor, dass Georg Pichler ab 1919 eine 
weitere Käserei, nämlich im Dorf Seeham betrieb. Bei 
FETZ (Österreichischer Molkerei- u. Käserei-Taschenka-
lender) hingegen ist im Jahrgang 1927 in Seeham und in 
Asperting Georg Bichler (sic!) erwähnt, im Jahrgang 1929 
Georg Pichler für beide Standorte. 1929 ist auch noch zu-
sätzlich angegeben, dass Pichler in Seeham Halbweich-
käse und Weichkäse produzierte, in Asperding (sic) aber 
Hartkäse und Halbweichkäse. Es ist also wohl davon aus-
zugehen, dass Pichler beide Käsereien bis 1929 inne-
hatte. 
Georg Pichler kaufte zusammen mit seiner Gattin 1919 
das Haus Nr. 54 in Seeham (heute Dorfwirt Eberl, Dorf 17). 
1922 wurde der Anbau eines Doppelkellers mit darüberlie-
gender Veranda bewilligt, 1928 ein weiterer Anbau. Im 
dazu gehörigen Plan ist eine Käserei eingezeichnet, auch 
im Protokoll wird die Käserei mehrfach erwähnt. 
1929 wird für die Familie Pichler ein Schreckensjahr. Pich-
ler verkauft anscheinend Käse u. a. nach Wien und be-
kommt kein Geld dafür. Zusätzlich gibt es offenbar 
Schwierigkeiten mit einer Kaffeehaus-Konzession. Das 
Haus war einer der ältesten Tourismusbetriebe in See-
ham. Der älteste Enkel Pichlers, Will Egger, in Freistadt 
verstorben, transkribierte das Kriegstagebuch und die 5 
letzten Briefe Pichlers und versah das Konvolut noch mit 
eigenen Kommentaren und fügte Fotos ein. Die Transkrip-
tionen der Briefe sind leider nicht datiert. In den letzten 
Briefen Pichlers an seine Gattin Theresia kommt die ver-
zweifelte Lage zum Ausdruck: „… Liebe Resi! … Du wirst 
es schon gekannt haben, Verzeihung für diesen größten 
Schmerz den ich Die (sic) bereite. ... Pfüat Gott alle zu-
sammen und Tausend Grüße und Küsse und Deinen 7 un-
schuldigen Kindern, Dein Schurl!“. Am 22.02.1929 er-
hängte sich Pichler in der Pelzgasse in Wien XV. 
Mit Kaufvertrag von 11.11.1929 verkaufte die Witwe die 
Liegenschaft an den Churer Landwirt Thomas Hold. Der 
Kaufpreis betrug 40.000.- Schilling, wovon 25.100.- für die 
Tilgung aushaftender Darlehen vorgesehen waren. 

Mag. Gerald Pribas 
 
 

Der Seehamer Schilift 
 

Unter www.kulturdorf.at dokumentieren wir, das Team „Historisches Archiv 
der Gemeinde Seeham“, unsere Arbeit. Neben dem Aufbau einer 
TOPOTHEK, den Beiträgen „Schätze heben und bewahren“ berichten auch 
Zeitzeugen. Unter „Erinnerungen“ ist nun auch die Geschichte des Seeha-
mer Schilifts in Ausarbeitung. 
 

Wir freuen uns über einen Besuch unserer Website! 
 

Das Team „Historisches Archiv der Gemeinde Seeham“ 

http://www.kulturdorf.at/


Tourismus 
 

Tourismusverband Seeham 
 

Auf dem Weg zum Österreichischen Umweltzeichen 
für unser Seeham 
„Das Bekenntnis Österreichs zu umfassender Nachhaltig-
keit muss nach innen glaubhaft gelebt und nach außen 
klar sichtbar werden. Besonders nachhaltige Betriebe und 
Regionen sollen als Vorbilder fungieren und durch Aus-
zeichnungen und freiwillige Zertifizierungssysteme, wie 
zum Beispiel Qualitäts- und Umweltsiegel, identifiziert 
werden.“ (Masterplan Tourismus, 
Wien 2019). In Österreich wurde mit 
der Nachhaltigkeitszertifizierung von 
Destinationen ein wesentliches noch 
fehlendes Glied in der Zertifizierungs-
kette touristischer Angebote ge-
schlossen. 
 

Basierend auf dem Europäischen Tourismus Indikatoren 
System (ETIS) und den international anerkannten Krite-
rien des Global Sustainable Tourism Council (GSTC) 
wurde in einem umfassenden Diskussionsprozess mit Ex-
pert:innen der Tourismusbranche sowie mit 19 österreichi-
schen Pilotdestinationen das nun vorliegende Kriterienset 
für eine Umweltzeichen-Zertifizierung entwickelt.  
 

Das Biodorf Seeham war von Beginn an als Pilotregion 
beteiligt und setzt sich zum Ziel, noch 2023 das Österrei-
chische Umweltzeichen für Tourismusdestinationen (UZ 
82) zu erreichen. In moderierten Workshops und Arbeits-
gruppen mit Mitgliedern des Nachhaltigkeits-Boards des 
Vereins Biodorf Seeham werden die geforderten Muss- 
und Sollkriterien bearbeitet und auf Erfüllung bzw. Ausar-
beitung von zusätzlichen notwendigen Maßnahmen ge-
prüft. 
 

Parallel wird für den TVB Seeham ein notwendiges Nach-
haltigkeitskonzept mit wesentlichen Dialoggruppen (z.B. 
Gemeindevertretung, Verein Biodorf Seeham, Tourismus-
unternehmen, etc.) erarbeitet, in dem aus touristischer 
Sicht Ziele und Maßnahmen für eine weitere nachhaltige 
Entwicklung des Tourismus in Seeham festgesetzt wer-
den. Bestehende tourismusrelevante Konzepte (Biodorf 
Seeham, Zukunftsbild Agenda 21-Prozess, Folgepro-
zesse, Bio-Heu-Region, Gemeindeleitbild, Klima- und 
Energiestrategie, Salzburger Seenland, …) werden dabei 
bestmöglich in dieses Nachhaltigkeitskonzept integriert.  
 

Mit dem Umweltzeichen für Tourismusdestinationen strebt 
Seeham eine europa- und weltweit anerkannte Nachhal-
tigkeitszertifizierung an, welche die bisherigen Initiativen 
und Projekte bei der Entwicklung aber auch der 

Kommunikation als nachhaltige Urlaubsdestination unter-
stützt. Der Tourismusort Seeham wird dabei in den Berei-
chen Management, Sozioökonomie, Umwelt- und Klima-
schutz, Biodiversität, Natur- und Landschaftsschutz, Mo-
bilität und Kultur bewertet.  
Bestandteil diese Zertifizierung ist auch, dass sich mög-
lichst viele Tourismusbetriebe (Beherbergung und Gastro-
nomie) zu einer Zertifizierung zum Österreichischen Um-
weltzeichen für Tourismusbetriebe entscheiden und damit 
die Basis für nachhaltige Angebote für Gäste schaffen 
(dies ist mittlerweile auch auf diversen Reiseplattformen 
ein wesentliches Differenzierungskriterium geworden). 
 

Wir bedanken uns bei der Gemeindevertretung Seeham 
und unserem TVB-Ausschuss für die Einstimmigkeit in 
den Beschlüssen, den Seehamer Tourismus in eine nach-
haltige und enkeltaugliche Zukunft zu führen. 
 

Für den Tourismusverband 
Obmann Simon Leobacher und  

GF Renate Schaffenberger 
 
“DEM APFEL ZUM DANK“  
Herrlicher APFELSAFT mit Mehrwert 
Seit mittlerweile fünf Jahren werden die Seehamer Bio-Äp-
fel gesammelt, gemeinsam gepresst und in Literflaschen 
zum Verkauf angeboten. Mit dieser Aktion werden nicht 
nur die prächtigen Streuobstwiesen erhalten, sondern 
auch alljährlich ein neuer Apfelbaum ausgesetzt.  

 

Die dritte Klasse der Volksschule Seeham gestaltet bereits 
seit Jahren die künstlerischen Etiketten der Flaschen, im-
mer zum Blütenfest können die Besucher ein Gewinner-
bild wählen. Im letzten Jahr hat Matilda Guggenbichler die 
meisten Punkte gesammelt, ihr Bild ziert die aktuelle Ap-
felsaft-Flasche. „Ich habe mir gedacht, der Apfelsaft ist 
süß und Bienen lieben eben süße Getränke. Beide passen 
gut zueinander“ beschreibt Matilda ihr schönes Motiv und 
freut sich sehr über das Bio-Apfelbäumchen, das sie mit 

nach Hause nehmen 
konnte.  
Als Dankeschön für die 
begabten Werke über-
reichte Thomas Wallner, 
Obmann der Vermark-
tungsgemeinschaft Bio-
dorf Seeham, eine BioArt 
Schokolade an jede 
Künstlerin und jeden 
Künstler sowie an VOL 
Birgit Diezinger-Modl. 
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Ehrungen Trachtenmusikkapelle Seeham 
 

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung der Trach-

tenmusikkapelle Seeham erhielten Amelie Pötzelsberger 

(Tenorhorn), Hannah Putz (Bariton) und Maximilian Uitz 

(Schlagzeug) das Jungmusikerleistungsabzeichen in 

Bronze. Florian Kastenauer (Horn) absolvierte das Jung-

musikerleistungsabzeichen in Silber und wurde ebenfalls 

ausgezeichnet. Wir möchten ihnen somit nochmals recht 

herzlich zu ihrem Erfolg gratulieren und weiterhin für ihren 

musikalischen Weg alles Gute wünschen.  

Weitere Mitglieder der TMK Seeham wurden für ihre lang-

jährige Tätigkeit geehrt. Melanie Kaltenegger (Flügelhorn), 

Tanja Pötzelsberger (Querflöte), Markus Eder (Schlag-

zeug), Andreas Kaiser (Posaune), Matthias Pal (Schlag-

zeug) und Thomas Schörghofer (Posaune) bekamen das 

Ehrenzeichen in Bronze vom Salzburger Blasmusikver-

band für 10-jährige Aktivität bei der Trachtenmusikkapelle 

Seeham überreicht. Norbert Armstorfer hat die Dankes-

medaille in Bronze des Salzburger Blasmusikverbandes 

erhalten. 
 

 
 

Für seine 25-jährige Tätigkeit als aktives Mitglied wurde 

Johann Greischberger jun. (Kapellmeister und Klarinette) 

mit dem Ehrenzeichen des Salzburger Blasmusikverban-

des in Silber geehrt. Außerdem hat er für sein verdienst-

volles Wirken als Kapellmeister die Professor Leo Ertl 

Medaille in Silber verliehen bekommen. Josef Herbst (Pic-

colo und Saxofon) hat für seine 50-jährige Mitgliedschaft 

das Ehrenzeichen in Gold erhalten. Auf diesem Weg dür-

fen wir den Ausgezeichneten nochmals recht herzlich gra-

tulieren.  

Weitere Mitglieder wurden für ihre Tätigkeit im Ausschuss 

der Trachtenmusikkapelle geehrt. Das Verdienstzeichen 

für 10 Jahre aktive Ausschusstätigkeit hat Alain Fuchs (Te-

norhorn) erhalten. Für sein verdienstvolles Wirken wurde 

Gerhard Keintzel (Obmann und Schlagzeug) mit dem Ver-

dienstzeichen des Salzburger Blasmusikverbandes in 

Gold geehrt. Für seine langjährige Tätigkeit als Obmann 

der Trachtenmusikkapelle Seeham hat Norbert Wallner 

(Tenorhorn) die Ehrenadel in Silber der Gemeinde See-

ham erhalten. Herzliche Gratulation den Ausgezeichne-

ten!  

Außerdem haben wir unseren Altmusiker Walter Eder 

nach 57 Jahren als aktives Mitglied der Trachtenmusikka-

pelle verabschiedet. Walter war von 1965 bis zum März 

2022 bei uns als Musiker, von 1987 bis 1994 als Obmann 

Stellvertreter und von 1994 bis 2009 als Obmann dabei. 

Er war immer ein engagierter und leidenschaftlicher Musi-

ker und die Kameradschaftspflege war ihm sehr wichtig.  
 

 
 

Medienreferentin Sarah Pernerstetter 

 

Reitergruppe Fraham 
 

Die Reitergruppe hat am Faschingssonntag am Nachmittag mit zahlreichen Teilnehmern einen Faschingsumritt durch-

geführt, der auch von zahlreichen Fußgängern begleitet wurde.  

Wir dürfen auch hiermit gleich über unser kommendes Reitertreffen am 17. Juni 2023 in Fraham informieren! 
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Obst- und Gartenbauverein 
 

Für das Gartenjahr 2023 haben wir wieder 2 interessante 

Halbtagesausflüge in unserer näheren Umgebung ge-

plant. Die Termine und welche Betriebe wir uns ansehen 

werden, könnt ihr gerne bei Elfriede Österbauer erfahren. 

Wir nehmen bei Interesse eure Mailadresse in unsere Info-

Mails auf. So seid ihr über unsere Aktivitäten zeitnah infor-

miert. Natürlich freuen wir uns über neue Mitglieder, die 

unseren Verein auch mit einem Mitgliedsbeitrag unterstüt-

zen. Im Rahmen des Blütenfestes am Sonntag, 23. April, 

werden wir wieder mit einem Stand zum „Blumen- und 

Pflanzentauschen“ vertreten sein. Jeder kann übrige 

Pflanzen, Knollen und Ähnliches bringen und diese gegen 

andere Pflanzen eintauschen. Wer nichts zum Tauschen 

hat, kann auch gerne etwas käuflich erwerben.  

Damit wir eine Grundmenge an Tauschmaterial haben, 

freuen wir uns auch über geschenkte Pflanzen (Wurzel-

ausläufer, Knollen von Dahlien, Zimmerpflanzen oder vie-

les andere). Wir holen die Sachen auch gerne ab. Nähere 

Infos bei Elfriede Österbauer.  

Am Freitag, 2. Juni findet wieder unser kleines, feines 

Weinfest statt. Bei Musik, ausgesuchten Weinen und köst-

lichen Broten sowie Kaffee und Kuchen freuen wir uns auf 

einen unterhaltsamen Abend. Für so ein Fest braucht es 

natürlich auch immer viele helfende Hände. Wer hat Lust 

uns beim Weinfest zu unterstützen?  Sei es mit 

Kuchenspenden oder als Helfer beim Fest. Meldet euch 

bitte bei Interesse bei Elfriede Österbauer. 
 

 

Wir wünschen euch einen guten Start in die neue Garten-

saison! 
 

Elfriede Österbauer  Michael Altendorfer 
Obm.Stv. & Schriftführerin  Obmann  
Tel.: 0664 / 522 89 82  0650 / 86 26 410 

 
 

Österreichische Wasserrettung Seeham 
 

Jahresrückblick: 
 

In den Sommermonaten wurden bei unseren Bereitschafts-

diensten an den Wochenenden und Feiertagen 16.150 Ba-

degäste gezählt. Unsere Wasserretter:innen sind dabei 

824 Stunden vor Ort gewesen und leisteten 94-mal Erste 

Hilfe. Über 100 Kinder nahmen an unseren Anfänger-

schwimmkursen teil. Wir hatten drei bundesweite Alarmein-

sätze und vier am Obertrumersee und Mattsee. Für eine 

technische Hilfe oder sonstige Überwachungen wurden wir 

25-mal gebeten. Wir standen dabei 324 Stunden im Ein-

satz. Im Jahr 2022 hatten wir 326 Mitglieder in der Orts-

stelle Seeham. Davon sind 91 aktive Mitglieder und 28 ak-

tive Jugendliche. Gemeinsam wurden 5980 Stunden für die 

Österreichische Wasserrettung geleistet. 

Einige Highlights im Jahr 2023 sind: 
 

 

 Die in Dienststellung des neuen Motorboots, welches uns 

wieder einige Jahrzehnte sicher dienen soll. 

 Das Parkfest im Strandbad, wo mit einer Leistungsshow 

der Jugend, Wettrutschen, Kinderschminken, Ausfahrten 

mit dem neuen Motorboot, Musik und leckerem Essen für 

die ganze Familie was dabei ist. 

 Die Seeüberquerung, für alle denen ein paar Grad weni-

ger im See nichts ausmachen.  

 

Wir freuen uns, wenn wir euch bei unseren Veranstaltun-

gen begrüßen dürfen und wünschen eine schöne Früh-

lingszeit 

Schriftführer Stefan Gangl 
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Kameradschaft Seeham 
 

Weihnachtsbesuche 

Seit vielen Jahren ist es mittlerweile eine Tradition, dass 

der letzte Kriegsteilnehmer – Johann Reichl - und die Ka-

meraden ab dem 80. Lebensjahr sowie die kranken Kame-

raden vor Weihnachten von den Ausschussmitgliedern be-

sucht werden. Es ist immer wieder höchst interessant, 

wenn die Kameraden aus vergangenen Tagen etwas er-

zählen. Bei den Besuchen der kranken Kameraden kom-

men sehr viele positive Rückmeldungen, dass die Er-

krankten diese Gepflogenheit sehr schätzen und der Ka-

meradschaft dafür auch sehr dankbar sind. Die Pflege der 

Kameradschaft unter den Mitgliedern ist eine von vielen 

Funktionen der Kameradschaft Seeham. Diese Aufgabe 

wird auch in Zukunft mit Freude und Stolz fortgeführt.  

 

Geburtstag Johann Schwaighofer 

Am 26. Dezember feierte Kamerad Johann Schwaighofer 

seinen 80ten Geburtstag. Johann Schwaighofer ist vor ge-

nau 60 Jahren der Kameradschaft Seeham beigetreten. 

Zu seinem runden Geburtstag gratulierte die Kamerad-

schaft Seeham dem Jubilar und überreichte ihm einen Ge-

schenkkorb. Der Obmann, Kassier und Kassier Stv. ver-

brachten einen sehr netten und unterhaltsamen Abend. 

Lieber Johann, die Kameradschaft Seeham bedankt sich 

bei Dir für die jahrelange Treue und wünscht dir weiterhin 

viel Gesundheit. 
 

 
 

Vereinspascheln 

Am Sonntag, den 5. Februar fand im Gasthaus Altwirt wie-

der unser traditionelle Vereinspascheln statt, wo den gan-

zen Tag um zahlreiche Preise gewürfelt wurde. Zum Ab-

schluss folgte dann am Abend die Versteigerung von sehr 

schönen Sachpreisen – u. a. ein selbstgebauter Leiterwa-

gen, ein Fernsehgerät, ein Metzgergutschein (halbes, zer-

legtes Schwein) u.v.m.. Wie es mittlerweile schon seit Jah-

ren üblich ist, wohnte auch die Kameradschaft aus Matt-

see, unter Obmann Johann Dürager, der Veranstaltung 

bei. Unsere Marketenderinnen Katrin und Ingrid unter-

stützten unseren Obmann tatkräftig. Das Vereinspascheln 

ist, neben den Mitgliedsbeiträgen, für uns eine wichtige 

Einnahmequelle. Ein besonderer Dank an die Seehamer 

Wirtschaft für die zahlreichen Preise. Ein Dankeschön 

auch die Wirtschaftstreibenden aus Obertrum, Mattsee 

und Berndorf, die uns auch immer wieder Sachpreise zur 

Verfügung stellen.  
 

Kamerad Ludwig Fischer wurde im Zuge dieser Veranstal-

tung nachträglich das Landesverdienstkreuz in Silber ver-

liehen. Kamerad Fischer ist 1968 der Kameradschaft See-

ham beigetreten. Von 2001 bis 2004 war er als Beisitzer 

und von 2004 bis 2007 

als Fahnenbegleiter im 

Ausschuss der Kame-

radschaft Seeham tä-

tig. Bei der Errichtung 

von der Friedenska-

pelle, in den Jahren 

2004 und 2005, hat 

Ludwig herausragende 

Leistungen erbracht. Er 

hat für die Kamerad-

schaft das Eisengitter 

geschmiedet. Auch 

beim 100-jährigen Jubi-

läumsfest, im Jahr 

2019, hat er tatkräftig 

mitgearbeitet Die Ka-

meradschaft gratuliert 

dem Geehrten recht 

herzlich zu dieser hohen Auszeichnung. 

 

70ter Geburtstag unserer Fahnenmutter 

 
 

Unsere Fahnenmutter Berta Leobacher, feierte im Februar 

ihren 70ten Geburtstag. Anlässlich der Geburtstagsfeier 

überreichte ihr unser Obmann Bernhard Kaltenegger ein 

Geschenk und bedankte sich nochmals bei Berta für die 

jahrelange Unterstützung und für die Einladung zur Ge-

burtstagsfeier. Die Jubilarin fungiert bereits genau 40 

Jahre als Fahnenmutter. Sie hat uns bei den zwei Jubilä-

umsfeiern finanziell immer sehr großzügig unterstützt und 

spendete auch die Fenster der Friedenskapelle. Seit An-

beginn stellt sie uns bei der Jahreshauptversammlung im-

mer eine Bierspende zur Verfügung – sie hat einfach im-

mer ein offenes Ohr für die Kameradschaft Seeham, ganz 

egal, um welches Anliegen es sich handelt. Wir wünschen 

unserer Fahnenmutter weiterhin viel Gesundheit und alles 

Gute für die Zukunft.                       Stephan Schörghofer
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Seehamer Segelclub 
 

Tief erschüttert erreichte uns im 
Februar die Nachricht, dass un-
ser amtierender Präsident Mag. 
Anton Stohl plötzlich und uner-
wartet am 7.2.23 für immer von 
uns gegangen war. Anton führte 
seit 2017 die Geschicke des 
SSC und war uns ein umsichti-
ger, humorvoller und äußerst 
rühriger Präsident. Wir wün-
schen ihm auf seiner Reise im-
mer fair Winds und immer eine 
Handbreit Wasser unterm Kiel.  

Die Jahreshauptversammlung wurde daher auf den 
21.4.23 im GH Altwirt verschoben, da es eine Neuwahl zu 
organisieren gilt.  
Was ist darüber hinaus 2022 Positives aus dem SSC zu 
vermelden?  
Nun, wir haben große Regatten und auch etliche kleine 
durchführen dürfen. Da sei u.a. zu erwähnen: die Salzbur-
ger Landesmeisterschaften in der Aquila Klasse, Landes-
meister wurden hier die SSC Mitglieder Christine und Mar-
tin Kalhamer, die auch den 2. Platz in der ÖM belegten. 
Weiters wurde die Seehamer Seerose ausgeschrieben 
und von Herbert Maier und Bernhard Höller in den Yach-
ten gewonnen. Auch die TopCat Landesmeisterschaften 
wurden am Obertrumer See ausgefochten. Viele Segler 
verschlägt es immer wieder zu uns an den schönen See 
und sie genießen die traumhafte Landschaft. Wo kann 
man schon am blitzenden Wasser gen schneebedeckte 
Berge segeln und dabei herrlichen Sonnenschein genie-
ßen. Die nächsten Termine sind u.a. auch heuer wieder 
die Aquila ÖM und LM 8.-11.6.23, wir bieten aber auch 
clubinterne Meisterschaften und „After-Work“ Spaßregat-

ten an, sodass unsere Mitglieder bei aller Sportlichkeit, die 
Freude am Tun nicht vergessen. Besonders stolz sind wir 
aber auf unsere Jugendarbeit, nicht nur brachten wir 2021 
einen Jugendweltmeister - Laurenz Haselbacher - hervor, 
erfreut sich auch unser Jugendtraining und damit die Mög-
lichkeiten, die wir in unserem Club bieten, unter den Kin-
dern größter Beliebtheit. Bei Interesse bitte bei Jugend-
wart Roland Reischl melden jugendwart@ssc-seeham.at 

 

13. Raiffeisen-Sumsi-Hallencup 
 

Nach 2 Jahre Zwangspause erfolgte am 4.3. und 5.3.2023 wieder der 

Anpfiff zum 13. Raiffeisen-Sumsi-Hallencup in der Matthias Hemets-

berger Volksschule in Seeham. 37 Mannschaften aus dem Flachgau, 

der Stadt Salzburg und dem Bezirk Braunau folgten der Einladung 

des SC Seeham und spielten in den Altersgruppen U6 bis U9 in 4 

Turnieren die Sieger aus. Auch dieses Jahr sorgten die Zuseher für 

super Stimmung und Atmosphäre in der Halle und auf der Tribüne. 

Die beteiligten Akteure hatten ihren Spaß und zeigten ihr Können auf 

dem Parkett. Der Sport-Club-Seeham bedankt sich bei allen Helfern, 

die an diesem Wochenende ihren Beitrag geleistet haben. (Im Bild 

die Sieger des U6 Bewerb: SV Seekirchen, Fußballschule Linz, SV 

Nußdorf)  

 

Eisschützenverein Seeham 
 

Herzliche Gratulation unseren Damen: 
 

 Waltraud Niederreiter,  

 Petra Niederreiter,  

 Annemarie Bachmaier und  

 Herta Ritsch  
 

zum Landesmeistertitel am 07. Jänner 2023.                                           

Obfrau Maria Bauer  

mailto:jugendwart@ssc-seeham.at


Veranstaltungen 
 

- 08. April Ostereiersuche organisiert vom JUZ, Strandbad Seeham, ab 15 Uhr 
 

- 13. April Sprechtag Vertrauenspolizist, Gemeindeamt Seeham; von 17 bis 19 Uhr 
 

- 13. April Kostenloser Fahrradcheck, 10:00 bis 14:00 Uhr, Dorfplatz/Schmiedbauerstadl 
 

- 17.  April Pilates-Kurs, Bioart-Campus, Info & Anmeldung +43 664 399 4686, www.individualisten.at  
 

- 23. April Blütenfest am Dorfplatz/Schmiedbauerstadl von 10 bis 17 Uhr, Blumen- und Kräutertauschmarkt 
 

- 28. April Schnuppertag MUSIKUM Mattsee - Neue Mittelschule Obertrum, von 15 bis 17 Uhr 
 

- 01.  Mai Maibaumaufstellen, Dorfplatz  
 

- 05.  Mai Präsentation Projekt Ehrenamt, VS Seeham, 18 Uhr 
 

- 11.  Mai Blutspenden, Volksschule Seeham, 17:00 bis 20:00 Uhr 
 

- 28.  Mai Pfingstturnier der Seehamer Vereine, Sportplatz Fraham, Veranstalter Sportclub Seeham 
 

- 02. Juni Seehamer Weinfest, Schmiedbauerstadl, ab 17:00 Uhr, Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein  
 

- 04. Juni Bücherflohmarkt JUZ, 14:00 – 17:00 Uhr, Schmiedbauerstadl 
 

- 17. Juni Feuerlöscherüberprüfung, Feuerwehr Seeham 
 

- 17. Juni Reitertreffen in Fraham 
 

- 25. Juni Musikerkirtag, am Dorfplatz/Schmiedbauerstadl  
 

Inserate 
 

Stellenausschreibung Gemeinde Seeham  
 

Wir suchen 1 Reinigungskraft für 24 Wochenstunden, 
für den Hauptbereich Kinderhaus Seeham zum ehestmög-
lichen Eintritt. Dienstzeiten nach Vereinbarung. Die An-
stellung und Entlohnung erfolgt nach dem Gemeinde-Ver-
tragsbedienstetengesetz 2001 i.d.g.F. und unter Beach-
tung des Salzburger Gleichbehandlungsgesetzes.  

Personen, die an dieser Stelle interessiert sind, werden 
eingeladen eine schriftliche Bewerbung beim Gemeinde-
amt Seeham, Dorf 2, 5164 Seeham abzugeben (Email: 
altendorfer@seeham.at). 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Amtsleiter Johann 

Altendorfer (06217/5525-15) zur Verfügung.

Zahnarztordination in Seeham sucht: 
 

 1 engagierte zahnärztliche Assistentin (ZAss) und  
 1 Rezeptionistin sowie  
 1 Reinigungskraft (geringfügig) 
 

Sie sind teamfähig, zuverlässig, flexibel und haben ein 
freundliches Auftreten?  
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung unter: Tel: 
06217/200580 oder info@faszination-zaehne.at    
 

Zahnarztordination  
Priv.-Doz.-DDr. Ulrike Webersberger, M.Sc.  
Rosenweg 44, 5164 Seeham 
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